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Zum besseren Verständnis:  
 
Abkürzungen der Studiengänge: 

o BA: Bachelor (HF: Hauptfach, NF: Nebenfach) 
o Dipl.: Diplom 
o FIFA: Deutsch-französischer Studiengang 
o KOWI: Kommunikationswissenschaft 
o L-amt: Lehramt 
o MA: Master 
o SOWI: Sozialwissenschaften 
o T-päd: Technikpädagogik 

 
Abkürzungen für Leistungs-/Prüfungsanforderungen: 

o H: Hausarbeit 
o K: Klausur 
o L: Lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (früher „S“) 
o M: Mündliche Prüfung 
o R: Referat 
o U: Unbenotete Studienleistung 

 
Logische Verknüpfungen der Leistungs-/Prüfungsanforderungen: 

o Oder: „/“; Beispiel: K/H: Klausur oder Hausarbeit 
o Und: „&“; Beispiel: K&H: Klausur und Hausarbeit 

 
 
 
Bitte beachten Sie, dass es immer wieder Änderungen  
und Korrekturen geben wird.  
Schauen Sie bitte auch in C@MPUS und in ILIAS nach Ihren  
Lehrveranstaltungen.  
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Vorlesungen 

 
Studienbereich Modul Politikwissen-

schaft 
Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Modul 8: Politische Theorie 281401 
BA NF 2012 Modul 8: Politische Theorie 281401 
BA FIFA 2013 Modul 8: Politische Theorie 281401 
B.Sc./M.Sc. TPäd Politische Theorie 274301 
BA KOWI Politische Theorie 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Modul 8: Politische Theorie 281401 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Modul 304: Politische Theorie 274301 

Titel Einführung in die Politische Theorie 
Art Lehrveranstaltung Vorlesung (C@MPUS-Nr. 241182040) 
Dozent Prof. Dr. André Bächtiger 
Tag und Uhrzeit Mittwoch, 08:00 – 9:30 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2 A, M 2.01 
Inhalt Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller poli-

tischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative Grundansätze 
wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie disku-
tiert. Es geht einerseits um das vertiefte Verständnis der Grundansätze 
(und ihrer VertreterInnen), andererseits werden jeweils Verknüpfun-
gen zur empirisch-analytischen Politikwissenschaft hergestellt mit der 
Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt 
umsetzen lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver“ po-
litischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie, alter-
native Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, 
Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien. 

Literaturhinweise  
Beginn Mittwoch, 11. April 2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

K/U K/U K/U K K/U   K M M 
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Vertiefung Politische Systeme 438701  
BA NF 2012 Vertiefung Politische Systeme 282301 
BA FIFA 2013 Internationale Beziehungen und Recht 499202 
B.Sc./M.Sc. TPäd Vertiefung politische Systeme (nur MA!) 282301 
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Öffentliches Recht 275201 

Titel Recht und Politik der Europäischen Union 
Art Lehrveranstaltung Vorlesung (C@MPUS-Nr. 233333030) 
Dozent Prof. Dr. Jan Bergmann, LL.M.eur. 
Tag und Uhrzeit Dienstag, 17:30 – 19:00 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2 b, M 2.11 
Inhalt 10.04.2018 Einführung 

17.04.2018 Grundstrukturen der EU 
24.04.2018 Grundstrukturen der EU 
08.05.2018 Grundstrukturen der EU 
15.05.2018 Grundstrukturen der EU 
05.06.2018 Binnenmarkt und Rechtsschutzsystem 
12.06.2018 Binnenmarkt und Rechtsschutzsystem 
19.06.2018 Binnenmarkt und Rechtsschutzsystem 
26.06.2018 Der europäische Grundrechtsschutz 
03.07.2018 Der europäische Grundrechtsschutz 
10.07.2018 Abschlussbesprechung sowie Klausur / Prüfungen 
Siehe auch:  
http://www.ivr.uni-stuttgart.de/institut/honorarprofessoren/bergmann.html 

Literaturhinweise Bergmann (Hrsg.), Handlexikon der EU, 5. Aufl. Nomos-Verlag 2015 
Bergmann / Dienelt, Ausländerrecht, 12. Aufl. Beck-Verlag 2018 
Bergmann, Recht und Politik der EU, Omnia-Verlag 2001 
Kommentare: Lenz / Borchardt, EU-Verträge, 6. Aufl. Bundesanzeiger-V. 2012 
Callies / Ruffert, EUV - AEUV, 5. Aufl. Beck-Verlag 2016 
Textbücher: z.B. Europarecht, Beck, 27. Aufl. 2017 (12,90 EUR) 
Europarecht, Nomos, 24. Aufl. 2017 (14,90 EUR) 

Beginn 10.04.2018 
Besondere Hinweise Bei regelmäßiger Teilnahme und erfolgreichem Bestehen der Abschlussprü-

fung können Leistungsnachweise (mit max. 6 ECTS-Credits) erworben wer-
den, voraussichtlich insbesondere der Schein: "Öffentliches Recht II", "Euro-
parecht techn. BWL", "Maschinenwesen nichttechnisches Wahlfach", "Inter-
nationale Politik" sowie Leistungsnachweise in den Studienbereichen BA 
SOWI, BA NF, BA FIFA, B.Sc./M.Sc. TPäd, BA KOWI, BA Lehramt Pol.wiss., 
MA EPSF, MA FIFA, Lehramt Politik/Wirtschaft. 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 
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2013/ 
2016 

Leistungs-/Prüfungsanford.  U U U  K   K  U 
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Studienbereich Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Analyse und Vergleich Politischer Systeme 28120 
BA NF 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA FIFA 2013 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BSc/MSc TPäd Analyse und Vergleich politischer Systeme 27420 
BA KOWI Vergleichende Politikwissenschaft 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Analyse und Vergleich Politischer Systeme 28120 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Analyse und Vergleich politischer Systeme 27420 

Titel Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme 
Art Lehrveranstaltung Vorlesung (C@MPUS-Nr. 241181130) 
Dozent Prof. Dr. Patrick Bernhagen 
Tag und Uhrzeit Dienstag, 09:45 - 11:15 Uhr 
Straße, Hörsaal M 2.02 (Breitscheidstraße 2 a) 
Inhalt Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Me-

thoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme. Inhaltliche 
Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Re-
gierungsformen, Verfassungsorgane) sowie politische Prozesse der 
Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbe-
werb, Wahlen und Abstimmungen, Regierungsbildung). Ziel der Vor-
lesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzeptu-
ellen „Instrumentenkasten“ der Vergleichenden Politikwissenschaft 
vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen aus der 
Forschungspraxis zu illustrieren. 

Literaturhinweise Clark, William Roberts / Golder, Matt / Golder, Sona Nadenichek. 
Principles of Comparative Politics, Los Angeles: Sage.  
Dieses Buch wird zur Anschaffung empfohlen! Wir werden 
eine Sammelbestellung durchführen. Das Buch wird voraussichtlich 
55 Euro kosten. BestellerInnen können sich dazu bis Ende März 2018 
in eine Liste eintragen (liegt im Sekretariat Raum 4.98 aus) bzw. 
bitte per Email melden: bettina.oeding@sowi.uni-stuttgart.de 

Beginn 10.04.2018 
Anmeldung über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien Über Ilias (Passwort wird zu Beginn der Vorlesung bekannt gegeben) 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

K/U K/U K/U K K/U   K K K 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Vertiefung Politische Systeme 43870 
BA NF 2012 Vertiefung politische Systeme 28230 
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd Vertiefung politische Systeme (nur M. A.!) 28230 
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokra-
tien) 274501 

Titel Analyse der deutschen Politikpraxis 
Art Lehrveranstaltung Vorlesung (C@MPUS Nr. 241181010) 
Dozent Prof. Dr. Axel Görlitz 
Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 14:00 – 15:30 Uhr, M 0.22 (Breitscheidstraße 2 C) 
Inhalt In der politischen Praxis geht es vorrangig darum, zur Bewältigung gesell-

schaftlicher Probleme allgemein verbindliche Entscheidungen zu treffen und 
durchzusetzen. Dabei realisiert sich Problemlösungshandeln z.B. als Wirt-
schafts-, Umwelt- oder Technologiepolitik. Im Untersuchungsfokus wissen-
schaftlicher Analyse liegen deshalb Erklärung und Prognose von Wirkungs-
bedingungen und -folgen staatlicher Problembewältigungsstrategien zur 
Problemlösung (Programme). Aus dieser Sicht kann sich die Analyse aller-
dings „nicht nur auf Staatshandeln beschränken, sondern muss auch Strate-
gien privater Akteure einschließen, wenn sie auf die Erfüllung öffentlicher 
Aufgaben, die Produktion öffentlicher Güter bzw. die Lösung allgemeiner, 
gesellschaftlicher Probleme zielen.“ (Schneider/Janning 06 S.18) 
Analyseraster sind theoretische Konstrukte wie Policy-Making oder Netzwerk-
Modelle, die jeweils unterschiedliche Dimensionen des politischen Willensbil-
dungsprozesses ins Visier nehmen, wobei die Komplexität der Analyse von 
Modell zu Modell zunimmt. In der Vorlesung geht es vorrangig darum, Zu-
gänge zu Problemorientierungen, forschungsleitenden Fragestellungen und 
gängigen Lösungsstrategien der Teildisziplin zu eröffnen, die solche Kon-
strukte indienst nimmt, nämlich der Politikfeldanalyse. Erklärungsgehalt und 
Reichweite der Argumentmuster werden jeweils an aktuellen politischen 
Problemkonstellationen exemplarisch demonstriert. 

Literaturhinweise  
Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Für die Vorlesung ist ein Zugang zu ILIAS notwendig. 
Online-Materialien Vorlesungskompress, Mediathek, Arbeitsblätter 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U U   U   K/U   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Globale Probleme und Global Governance 38000 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Theorien und Methoden der internationalen Beziehungen 67820 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Politik in der globalisierten  
Welt) 274503 

Titel Kriege, Krisen, Katastrophen 
Art Lehrveranstaltung Vorlesung (C@MPUS-Nr. 241183030) 
Dozent PD Dr. Udo Tietz 
Tag und Uhrzeit Mittwoch, 17:30 – 19:00 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2, M 2.41 
Inhalt Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der 

Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der Überwindung des Alten 
und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet 
fühlte. Der Begriff des Fortschritts fasst diese Intuition zusammen. Unter 
seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er 
bündelt alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen 
Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des Vertrauens 
in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahr-
hunderts haben nicht nur Zweifel am Modell der gesellschaftlichen Hö-
herentwicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen 
Ausdeutung der Moderne selbst. Man muss heute kein Pessimist mehr 
sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In 
der Vorlesung wollen wir uns auf die konservative Variante der Fort-
schritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen, 
Kriege und Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was 
wir eine post-nationale Konstellation nennen können. 
Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Las-
sen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als Pathologien der Moderne 
verstehen, also als „Ausnahmen“ vom Regelfall, oder aber als jeweils kon-
krete Möglichkeitsformen der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert da-
mit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die 
heute nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, 
sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen“ konfron-
tiert sind. 

Literaturhinweise Th. W. Adorno/M. Horkheimer: Dialektik der Aufklärung, Frankfurt/M. 
1992  

Z. Baumann: Dialektik der Ordnung, Hamburg 1992  
F. Walter: Katastrophen, Stuttgart 2010 
U. Tietz: „Aufstieg, Größe und Fall. Überlegungen über den historischen 

Fortschritt im Anschluss an Nietzsche“, in: Nietzsche –  Macht – Größe: 
Philosoph der Größe der Macht und der Macht der Größe, hrsg. von V. 
Caysa und K. Schwarzwald, Berlin/New  York 2011, S. 334-386 

U. Tietz: Das Kassandrasyndrom. Ein Versuch über Prognose und Prophe-
zeiung, Bern 2014 
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U. Tietz: Auschwitz und die Moderne. Über die geschichtsphilosophische 
Bedeutung von Katastrophen, in: Berliner Debatte Initial, 25/2014, S. 6-
23 

U. Tietz: Kunst und Katastrophe. Der Untergang der Medusa und die Idee 
von der besten aller möglichen Welten, in: Zeitschrift für Kulturphiloso-
phie, Heft 1-2/2015, S. 311-325  

SPENGLER, O. (1933). Der Mensch und die Technik. Beitrag zu einer Phi-
losophie des Lebens. München: C.H. Beck. 

Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      R&H U / 
R&H 
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Proseminare 

 
Studienbereich / Modul Politikwissen-

schaft 
Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

x    
BA SOWI 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA NF 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA FIFA 2013 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 
BA KOWI Politische Systeme 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Analyse und Vergleich Politischer Systeme 28120 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Analyse und Vergleich politischer 
Systeme 27600 (nur in Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 

Titel Fremdenfeindlichkeit in Europa: Einstellungen und Wahlverhalten  
Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241181040) 
Dozentin Elisa Deiss-Helbig, M.A. 
Tag, Uhrzeit, Raum Das Seminar wird zweimal angeboten:  

Gruppe 1: Dienstag, 11:30 – 13:00 Uhr, M 2.41 
Gruppe 2: Dienstag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 2.03 

Inhalt Mit der Bundestagswahl 2017 ist in Deutschland erstmals, nach einer 
Folge von Einzügen in die verschiedenen Landtage, eine rechtspopu-
listische Partei in den Bundestag eingezogen. Damit ist eine Entwick-
lung in Deutschland angekommen, die sich schon seit Längerem in 
anderen europäischen Ländern abzeichnet: Rechtspopulistische Par-
teien sind nicht nur in einer Vielzahl an Parlamenten präsent, auch 
nähern sich Rechtspopulist*innen in einigen Ländern politischen Spit-
zenämtern an. Gleichzeitig hat die sog. „Flüchtlingskrise“ nicht nur auf-
gezeigt, wie gespalten die Bevölkerung in Europa hinsichtlich der Auf-
nahme der aktuell geflüchteten Personen ist, sondern auch wie weit 
verbreitet ablehnende Einstellungen allgemein gegenüber Personen 
mit Migrationshintergrund sind.  
Im Kontext dieser aktuellen Entwicklungen werden wir uns deswegen 
der Beantwortung folgender Fragen widmen: Wie sind fremdenfeindli-
che Einstellungen in den europäischen Ländern verbreitet? Welche Er-
klärungsansätze liefert die sozialwissenschaftliche Forschung für die-
ses gesellschaftliche Phänomen? Und welche Relevanz haben frem-
denfeindliche Einstellungen für die Wahl rechtspopulistischer Parteien 
oder Kandidat*innen? Nach der Beschäftigung mit den theoretischen 
Grundlagen, wollen wir uns diesen Fragen anhand ländervergleichen-
der Studien annähern.  

Literaturhinweise Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung gegeben 
Beginn ACHTUNG: erste Sitzung außerplanmäßig am Freitag, 13.04.2018:  

Gruppe 1 11:30 – 13:00 Uhr, M 2.11 
Gruppe 2 14:00 – 15:30 Uhr, M 2.41 



KVV Politikwissenschaft Sommersemester 2018 
 
 

 
Seite 13 Stand: 18.04.2018 
 
 

Ab 16. April regulär wie oben angegeben.  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise - 
Online-Materialien - 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

x    
BA SOWI 2012 Politische Theorie 281402 
BA NF 2012 Politische Theorie 281402 
BA FIFA 2013 Politische Theorie 281402 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 275501 
BA KOWI Politische Theorie 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Politische Theorie 281402 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Politische Theorie 27550 (nur in 
Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 275501 

Titel Demokratiemodelle im Vergleich 
Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241182120) 
Dozentin Saskia Goldberg M.A. 
Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 9:45 – 11:15 Uhr, M 2.11 (Breitscheidstraße 2 B) 
Inhalt Mit dem Fokus auf Deliberation und Partizipation werden im Prosemi-

nar unterschiedliche Demokratiekonzeptionen vorgestellt und disku-
tiert. Zunächst werden wir uns damit auseinandersetzen, warum im 
Zusammenhang mit der repräsentativen Demokratie über „alternative“ 
Demokratiemodelle nachgedacht wird und wie solche Modelle ausse-
hen können. Anschließend beschäftigen wir uns mit der Frage, welche 
Vorstellungen Bürgerinnen und Bürger von Demokratie haben und wie 
sich die Vorstellungen unterscheiden. Im Seminar werden darüber hin-
aus unterschiedliche demokratische Innovationen diskutiert und erör-
tert, inwieweit sie die repräsentative Demokratie ergänzen können.  

Literaturhinweise  
Beginn 10.04.2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Politische Theorie 281402 
BA NF 2012 Politische Theorie 281402 
BA FIFA 2013 Politische Theorie 281402 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 275501 
BA KOWI Politische Theorie 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Politische Theorie 281402 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Politische Theorie 27550 (nur in 
Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 275501 

Titel Die Persistenz autokratischer Systeme  
Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241184040) 
Dozent PD Dr. Achim Hildebrandt 
Tag, Uhrzeit, Raum Das Seminar wird zweimal angeboten:  

Donnerstag, 11:30 – 13:00 Uhr, M 17.21 
Donnerstag, 17:30 – 19:00 Uhr, M 17.12 

Inhalt Die beständige Anzahl von Autokratien weltweit rief im Laufe der letz-
ten 15 Jahre eine Vielzahl an Erklärungsansätzen und empirischen Stu-
dien hervor, die sich vor allem mit der Persistenz nichtdemokratischer 
Regime beschäftigen. 
Zu Beginn des Seminars soll geklärt werden, was autokratische Regime 
von demokratischen unterscheidet und welche Typen von Autokratien 
unterschieden werden können. Der Fokus liegt anschließend auf der 
Frage, welche Faktoren das Überleben autokratischer Regime begüns-
tigen. Wie beeinflussen Institutionen, die teilweise formal demokra-
tisch sind, die Regimepersistenz? Was ist für die Legitimität der Auto-
kratien von Bedeutung und welche Relevanz haben kulturelle Fakto-
ren? Welche Rolle spielt die Leistungsfähigkeit der Regime? Ziel des 
Seminars ist die systematische Rekonstruktion und Diskussion der Er-
klärungsfaktoren für die Persistenz von Autokratien.  

Literaturhinweise Zu Veranstaltungsbeginn 
Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Studienbereich Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Politische Theorie 281402 
BA NF 2012 Politische Theorie 281402 
BA FIFA 2013 Politische Theorie 281402 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 275501 
BA KOWI Politische Theorie 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Politische Theorie 281402 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Politische Theorie 27550 (nur in 
Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt 
Politikwissenschaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 275501 

Titel Konservatismus: Parteien und ihre Ideologie 
Art Lehrveranstaltung Proseminar 
Dozent Dr. Achim Hildebrandt 
Tag und Uhrzeit Donnerstag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 2.41 (C@MPUS-Nr. 241182010) 
Inhalt Konservatismus ist neben Liberalismus und Sozialismus eine der drei 

großen politischen Ideologien. In dem Kurs werden zu Beginn des Se-
minars Grundmuster konservativen Denkens herausgearbeitet.  
Im Anschluss daran analysieren wir, wie sich konservative Positionen 
in den europäischen Parteiensystemen niedergeschlagen haben.  

Literaturhinweise Hirschman, Albert O. (1992): Denken gegen die Zukunft. Die Rhetorik 
der Reaktion, München: Hanser. 

Muller, Jerry Z. (1997): Conservatism. An Anthology of Social and Po-
litical Thought from David Hume to the Present, Princeton: Prince-
ton University Press. 

Beginn 12.04.2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 

 



KVV Politikwissenschaft Sommersemester 2018 
 
 

 
Seite 18 Stand: 18.04.2018 
 
 

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Internationale Beziehungen  
27560 (nur in Kombination mit dem Fach Wirtschaftswissenschaften)  

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Internationale Beziehungen  
27560 

Titel Die Türkei – Schlüsselstaat zwischen Orient und Okzident 
Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241183090) 
Dozentin Prof. Dr. Renate Kreile 
Tag und Uhrzeit Montag, 14:15 – 15:45 Uhr 
Straße, Hörsaal Pädagogische Hochschule Ludwigsburg, Reuteallee 46, 71634 Lud-

wigsburg, Raum 1–1.256 
Inhalt Die Türkei ist mit der EU und insbesondere mit Deutschland in vielfältiger 

Weise und tiefgreifend politisch, gesellschaftlich und ökonomisch verbunden. 
Vor dem Hintergrund der Fluchtbewegungen aus dem Nahen und Mittleren 
Osten hat die EU der Türkei zudem gleichsam eine Grenzwächter-Funktion 
zugedacht. Gleichzeitig scheint sich die türkische AKP-Regierung zunehmend 
von der EU abzukehren und sich außenpolitisch umzuorientieren. Innerhalb 
der türkischen Gesellschaft und Politik vertiefen und verschärfen sich die Kon-
fliktlinien und Polarisierungen. Zahlreiche Beobachter*innen konstatieren au-
toritäre politische Entwicklungen und eine Ausgrenzung nicht-konformer Ak-
teure. Im Kontext interner und externer Krisendynamiken steht die türkische 
Innen- und Außenpolitik vor enormen Herausforderungen. Wird sich die 
Schließung des politischen Systems gegenüber Zivilgesellschaft und Minder-
heiten fortsetzen? Welche Spielräume gibt es für die politische Opposition? 
Kehrt die Türkei dem Westen den Rücken? Das Seminar soll dazu beitragen, 
die einschlägigen innen- und außenpolitischen Dynamiken in ihren Bestim-
mungsfaktoren und Interdependenzen angemessen zu verstehen. 

Literaturhinweise Yaşar Aydın (2017): Türkei. Reihe Analyse politischer Systeme Bd. 7, 
Wochenschau-Verlag Schwalbach/ Ts. 

Beginn 09.04.2018 
Anmeldung Bitte per Email: kreile@ph-ludwigsburg.de 
Besondere Hinweise Für das Seminar kann zu Semesterbeginn ein Reader käuflich erwor-

ben werden. 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.      H   R&H   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA NF 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA FIFA 2013 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 
BA KOWI Politische Systeme 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Analyse und Vergleich Politischer Systeme 28120 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Analyse und Vergleich politischer 
Systeme 27600 (nur in Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 

Titel Das politische System der USA 
Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241181030) 
Dozent Dominic Pakull, M. A.  
Tag und Uhrzeit Montag, 15:45 – 17:15 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2, M 2.41 
Inhalt Die Wahl Donald Trumps zum US-Präsidenten ist aus europäischer 

Sicht nur schwer nachzuvollziehen. In diesem Seminar analysieren 
wir aus der Perspektive der vergleichenden Politikwissenschaft das 
politische System der USA. Ein Schwerpunkt der Analyse liegt je-
weils auf der zunehmenden Polarisierung – sowohl der amerikani-
schen Gesellschaft als auch des Washingtoner Politikbetriebs. Dabei 
gehen wir der Frage nach, welche Folgen dies für ein politisches 
System hat, das auf eine wechselseitige Kontrolle und den Ausgleich 
unterschiedlicher Interessen angelegt ist.  
Das Seminar gliedert sich in drei Teile. Im ersten Teil liegt der Fokus 
auf der Verfassung, der politischen Kultur sowie den zentralen In-
stitutionen des politischen Systems, während wir anschließend die 
Rolle von Parteien und Interessengruppen unter die Lupe nehmen. 
Im dritten Teil schauen wir uns mit der Sozialpolitik und den „Mora-
lity Politics“ zwei ausgewählte Politikfelder an, welche die amerika-
nische Gesellschaft und Parteien besonders spalten.  

Literaturhinweise McKay, David (2018): American Politics and Society, Malden, MA: 
Wiley-Blackwell. 

Beginn 9. April 2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Der Kurs stützt sich als Grundlagenliteratur auf das Buch McKay 

(2018). Dieses kann aus urheberrechtlichen Gründen nicht in Ilias 
zur Verfügung gestellt werden. Zu Kursbeginn finden Sie in der Uni-
Bibliothek eine Kopiervorlage der Kapitel, die wir im Seminar ver-
wenden. Die weiteren Texte sind in Ilias verfügbar. 

Online-Materialien Über ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

x    
BA SOWI 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA NF 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA FIFA 2013 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 
BA KOWI Politische Systeme 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Analyse und Vergleich Politischer Systeme 28120 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Analyse und Vergleich politischer 
Systeme 27600 (nur in Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 

Titel Politische Kommunikation im internationalen Vergleich 
Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241181210) 
Dozentin Lisa Schöllhammer, Dipl. rer. com. 
Tag, Uhrzeit, Raum Das Seminar wird zweimal angeboten:  

Gruppe 1: Donnerstag, 9:45 – 11:15 Uhr, M 2.11 
Gruppe 2: Donnerstag, 11:30 – 13:00 Uhr, M 17.52   

Inhalt Internationale Vergleiche von politischer Kommunikation wurden lange 
zu Gunsten von rein nationalen Studien vernachlässigt. Seit einigen 
Jahren finden komparative Ansätze jedoch eine verstärkte Anwendung 
in der politischen Kommunikationsforschung.  
Im Proseminar werden zunächst die grundlegenden Themen und Ent-
wicklungsprozesse der politischen Kommunikation sowie die Designs 
und Methoden des internationalen Vergleichs besprochen. Im zweiten 
Teil beschäftigen wir uns mit vergleichenden Studien zu Strukturen, 
Prozessen, Akteuren, Kulturen, Inhalten und Wirkungen politischer 
Kommunikation.     
Ziel des Proseminars ist eine Einführung in die Thematik sowie die Vor-
stellung und Diskussion der neuesten Studien der vergleichenden po-
litischen Kommunikationsforschung. 

Literaturhinweise Esser, Frank/Pfetsch, Barbara (Hrsg.) (2003): Politische Kommunika-
tion im internationalen Vergleich. Wiesbaden: Westdt. Verl. 

Thomaß, Barbara (Hrsg.) (2007): Mediensysteme im internationalen 
Vergleich. Konstanz: UVK-Verl. 

Beginn 12.04.2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise - 
Online-Materialien - 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford. H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 281202 
BA NF 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 281202 
BA FIFA 2013 Analyse und Vergleich politischer Systeme 281202 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 
BA KOWI Politische Systeme 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Analyse und Vergleich Politischer Systeme 281202 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Analyse und Vergleich politischer 
Systeme 27600 (nur in Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 

Titel Politische Kultur und politisches Verhalten im internationalen 
Vergleich 

Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241181100) 
Dozentin Dr. Isabell Thaidigsmann 
Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 8:00 – 9:30 Uhr, Breitscheidstraße2, M 2.41 
Inhalt In „Citizen Politics” (2014) beleuchtet und vergleicht Russel J. Dalton 

das Verhältnis der Bürgerinnen und Bürger in Deutschland, Frankreich, 
Großbritannien und den USA zur Politik aus verschiedenen Perspekti-
ven. Welche ideologischen, wert- und issuebezogenen Orientierungen 
haben sie? Welche Möglichkeiten politischer Teilhabe und Einfluss-
nahme nutzen sie in welchem Ausmaß? Wie lassen sich Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten zwischen den Ländern erklären? Im Seminar 
befassen wir uns auf der Basis dieses Buches und weiterer Texte mit 
diesen und damit zusammenhängenden Fragestellungen aus dem Feld 
der vergleichenden politischen Kultur- und Verhaltensforschung. 

Literaturhinweise Dalton, Russel J. 2014: Citizen Politics: Public Opinion and Political Par-
ties in Advanced Industrial Democracies. 6. Auflage. Thousand Oaks: 
CQ Press 

Beginn In der zweiten Vorlesungswoche. 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien Über ILIAS 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.  H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Seminare  

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

x    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Aktuelle Ansätze der Demokratieforschung 38050 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Democratization 67810 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Vergleichende Demokratieforschung) 27450 

Titel Demokratisierung und Bürgerkrieg in Afrika und Asien 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241182030) 
Dozent Prof. Dr. André Bächtiger 
Tag, Uhrzeit, Raum Vom 05.06.2018 - 19.07.2018  

Dienstag, 17:30 – 19:00 Uhr, M 2.31, und  
Donnerstag, 08:00 – 09:30 Uhr, M 2.41 
(Prof. Bernhagen - „Democratization“ in der ersten Semesterhälfte) 

Inhalt Das Seminar befasst sich mit den Möglichkeiten und Grenzen von Demo-
kratisierung in Afrika und Asien, wobei auch die Thematik Bürgerkrieg be-
handelt wird. In einem ersten Teil wird die Frage diskutiert, was Demokratie 
im Kontext afrikanischer und asiatischer Länder bedeutet (und bedeuten 
kann). In einem zweiten Teil geht es um die begünstigenden Faktoren für 
Demokratisierung. Dieser Themenkomplex wird aus verschiedenen theore-
tischen Perspektiven beleuchtet: (1) einer historischen Perspektive, welche 
die Wichtigkeit des vorkolonialen und kolonialen Erbes nicht-westlicher Ge-
sellschaften für aktuelle politische Prozesse betont (mit besonderem Blick 
auf Ethnizität); (2) einer sozio-ökonomischen Perspektive, welche auf Wirt-
schaftsentwicklung, Ressourcen (Bodenschätze) und lokale Kapazitäten fo-
kussiert; (3) einer politisch-institutionellen Perspektive, welche davon aus-
geht, dass Demokratisierung mittels geeigneter politischer Institutionen be-
einflusst werden kann; (4) einer Entwicklungshilfe-Perspektive, die ähnlich 
wie der politisch-institutionelle Ansatz postuliert, dass geeignete Entwick-
lungsprogramme Demokratisierung befördern können. In einem dritten Teil 
geht es um Bürgerkriege: welche Faktoren begünstigen Bürgerkriege in Af-
rika und Asien und wie kann man Länder mit Bürgerkriegserfahrung stabi-
lisieren? In einem vierten Teil geht es um innovative Demokratisierungsfor-
men in Afrika und Asien. Dabei wird der Fokus auf deliberative und direkt-
demokratische Bürgerexperimente gelegt.  

Literaturhinweise  

Beginn 05.06.2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      H U/H   
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Studienbereich / Modul Politik- 
wissenschaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
BSc/MSc TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Aktuelle Ansätze der Demokratieforschung 38050 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Democratization 67810 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokratien) 
27450 

Titel Democratization 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241181070) 
Dozent Prof. Dr. Patrick Bernhagen 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 09:45 – 13:00 Uhr in der ersten Semesterhälfte 

(12.04.2018 – 14.06.2018), M 2.41, Breitscheidstraße 2 
(Prof. Bächtiger in der zweiten Semesterhälfte: „Demokratisierung 
und Bürgerkrieg in Afrika und Asien“)  

Inhalt The seminar examines the political, economic and cultural factors that shape 
democratic political development. In the first part, we will review theories of 
democratization, critical prerequisites and driving social forces of democratic 
transition, pivotal actors and institutions, and conditions for democratic sur-
vival and consolidation. In the second part, students will analyse empirically 
how these factors have played a role in some of the regions and countries 
that have experienced pressure for democratization in recent decades. 
On completion of this course, students will be able to relate the political de-
velopment of different countries to the main theories about democratization 
and in turn evaluate those theories in light of empirical data. Successful par-
ticipants will acquire a thorough appreciation of the possibilities for and ob-
stacles to democratization, as well as the methodological skills for assessing 
the quantity and quality of democratic development and its causes and ob-
stacles. 

Literaturhinweise Haerpfer, Christian W., Patrick Bernhagen, Ronald F. Inglehart, Christian 
Welzel. 2009. Democratization, Oxford: Oxford University Press, 2009 

Beginn 12.04.2018 

Anmeldung Über C@MPUS 

Besondere Hinweise Die Seminarsprache ist Englisch  

Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      H U/H   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Politikdidaktik 58710 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Politikdidaktik 2 27580 

Titel Fachdidaktik Politikwissenschaft II 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS Nr. 241184030) 
Dozentin Simone Bub-Kalb, Studiendirektorin 
Tag, Uhrzeit Dienstag, 8:00 – 9:30 Uhr  
Straße, Hörsaal Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung  

Hospitalstraße 22-24, 70174 Stuttgart, Raum 001 
Inhalt Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?  

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezi-
fisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen und 
Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, warum 
und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und welches Verhalten 
durch die Vermittlung angestrebt werden.  
Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen 
und methodischen Fragen der Planung und Analyse von Politikunter-
richt. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen ba-
den-württembergischen Bildungspläne - wesentliche Kompetenzen 
und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorge-
stellt, durchgeführt und reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissen-
schaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der 
im laufenden Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorle-
sungen der Politikwissenschaft hergestellt werden. 
Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn 
und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung ist damit Be-
standteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referen-
dariat, indem sie fachwissenschaftliche universitäre Ausbildung und 
Schulpraktikum komplettiert. 

Literaturhinweise Autorengruppe Fachdidaktik (Hrsg.): Was ist gute politische Bildung? Leitfa-
den für den sozialwissenschaftlichen Unterricht. Schwalbach/Ts. 2017 (2. 
Auflage) 

Detjen, J. / Richter, D. / Weißeno, G.(Hrsg.): Politik in Wissenschaft, Didaktik 
und Unterricht. Schwalbach/Ts. 2011 

Zurstrassen, Bettina (Hrsg.): Was passiert im Klassenzimmer? Methoden zur 
Evaluation, Diagnostik und Erforschung des sozialwissenschaftlichen Unter-
richts. Schwalbach/Ts. 2011 

Beginn 10.04.2018 
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Anmeldung Melden Sie sich bitte bei Frau Bub-Kalb an: bub-kalb@seminar-stuttgart.de 
und über C@MPUS 

Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

    R&H   R&H   

 
 
 
 

mailto:bub-kalb@seminar-stuttgart.de
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

Politididaktik II 72690 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel „Soll ich da wirklich eingreifen?“ – Zivilcourage als theoretisches und 
praktisches Thema in der politischen Bildung 

Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241183050) 
DozentIn Dr. Helmut Däuble 
Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 10:15 bis 11:45 Uhr, Raum 1.256, PH Ludwigsburg 
Inhalt In dieser Veranstaltung werden wir uns auf zwei Ebenen der Frage zuwen-

den, wie Lernende aber auch Lehrende der politischen Bildung darin unter-
stützt werden können, sich nicht ins passive Abseits zu stellen, wo aktiver 
Handlungsbedarf besteht, weil etwa ein Mitmensch Unterstützung braucht 
oder sich politische Entwicklungen abzeichnen, die man nicht unwiderspro-
chen laufen lassen will.  
Die erste Ebene wird die Beschäftigung mit der einschlägigen Fachliteratur 
sein: Was ist Zivilcourage? Was führt zu Anpassung und Nicht-Handeln? 
Was sind „Helden“? Wie funktioniert Empowerment? Was bedeutet Mündig-
keit praktisch? Auf der zweiten Ebene werden wir uns konkreten Fällen zu-
wenden und die Frage stellen, welche didaktisch- methodischen Möglichkei-
ten es in der politischen Bildung gibt, um „ganz normalen“ BürgerInnen den 
Rücken zu stärken, um nicht wegzusehen, wo Einschreiten notwendig ist, 
kurzum: wie das Rückgrat gestärkt werden kann. Voraussetzung für die Teil-
nahme ist die Bereitschaft zu regelmäßiger – nicht zu geringer - Lektüre und 
zu aktiver sowie regelmäßiger Seminarpräsenz. 

Literaturhinweise  
Beginn Dienstag, 10. April 2018 
Anmeldung Bitte direkt bei Dr. Däuble: daeuble@ph-ludwigsburg.de und in 

C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.       USL     

mailto:daeuble@ph-ludwigsburg.de


KVV Politikwissenschaft Sommersemester 2018 
 
 

 
Seite 29 Stand: 18.04.2018 
 
 

Studienbereich Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Vergleichende Analyse politischer Einstellungen und politischen Verhaltens 
38040 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Demokratie und Governance 67800 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Vergleichende Demokratieforschung) 27450 

Titel Europäische Identität und Legitimität der Europäischen Union 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241182070) 
Dozent Prof. Dr. Dieter Fuchs 
Tag und Uhrzeit Dienstag, 14:00 – 15:30 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2, M 2.41 
Inhalt Die Europäische Union ist gegenwärtig in einer kritischen Phase. Es 

gibt unterschiedliche und zum Teil gegensätzliche Auffassungen, wie 
politische Probleme wie z.B. die Finanz- und Wirtschaftskrise, die Im-
migration in die EU und die Mobilität zwischen den EU-Ländern gelöst 
werden sollen. Unter anderem aus diesen Gründen wird die grundle-
gende Frage, welche Struktur das EU-Regime haben soll und wie die 
weitere Entwicklung der EU gestaltet werden soll, kontrovers disku-
tiert. Die wichtigsten Positionen dieser Kontroverse sollen in dem Se-
minar nachgezeichnet werden. Da die weitere Entwicklung der EU 
maßgeblich von den Einstellungen der Bürger abhängt, ist der zweite 
Schwerpunkt des Seminars die europäische Identität und die Legitimi-
tät der Europäischen Union so wie es die EU-Bürger sehen. Zu diesem 
Schwerpunkt gehört die Frage einer angemessen Konzeptualisierung 
einer kollektiven/europäischen Identität und der Legitimität eines po-
litischen Regimes. 

Literaturhinweise  
Beginn Dienstag, 10.04.2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      H U/H   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Vergleichende Analyse politischer Einstellungen und politischen Verhaltens 
38040 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Demokratie und Governance 67800 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Vergleichende Demokratieforschung) 27450 

Titel Die politische Partizipation der Bürger: Konzeptuelle Ansätze, 
Kontroversen und empirische Studien  

Art Lehrveranstaltung (C@MPUS-Nr. 241182060) 
Dozent Prof. Dr. Dieter Fuchs 
Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 11.30 – 13:00 Uhr, M 2.41 
Inhalt Die politische Partizipation der Bürger ist zum einen eine der Grundla-

gen einer funktionierenden Demokratie, zum anderen hat sich diese in 
den letzten beiden Jahrzehnten gewandelt. Vor diesem Hintergrund 
werden die folgenden Themen in dem Seminar erörtert: 
1. Was ist die demokratietheoretische Grundlage der politischen Be-

teiligung? 
2. Welche Formen der politischen Beteiligung können unterschieden 

werden? 
3. Was sind die empirischen Befunde zur politischen Beteiligung in 

den westlichen Ländern? Wer beteiligt sich wie? 
4. Wie wirken sich die verschiedenen Formen der politischen Beteili-

gung auf das demokratische Basispostulat der politischen Gleich-
heit aus? 

5. Was sind die Chancen und Probleme einer direkten Demokratie so 
wie sie beispielsweise in der Schweiz institutionalisiert ist? 

Literaturhinweise  
Beginn Mittwoch, 11.04.2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.       H U/H   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

  X  
BA SOWI 2012 Statistik-Software für Sozialwissenschaftler II 282502 
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Statistik-Software für SozialwissenschaftlerInnen II  
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS Nr. 241181050) wird drei Mal angeboten !  
Dozenten Alexander Geisler, M. A. / Uwe Remer-Bollow, M. A.  
Tag, Uhrzeit, Ort Herr Geisler bietet ein Seminar an:  

 Mittwoch, 9:45 – 11:15 Uhr (SPSS) 
 CIP Pool in der Seidenstraße 36, Raum 2.093  
Herr Remer-Bollow:  
 Montag, 09:45 – 11:15 Uhr (R & SPSS) 
  CIP Pool in der Breitscheidstraße2, 5.05 (5. OG) 
 Montag, 14:00 – 15:30 Uhr (SPSS),  
  CIP Pool in der Seidenstraße 36, Raum 2.093  

Inhalt Die professionelle Analyse empirischer Daten ist in der sozialwissen-
schaftlichen Forschung und in vielen Berufsfeldern von Sozialwissen-
schaftlern wichtig. Meist erfordern entsprechende Analysen auch mul-
tivariate Methoden. Deshalb sind Kenntnisse multivariater Analysever-
fahren – deren praktische Anwendung und die Interpretation der Er-
gebnisse – wichtige Voraussetzungen, um einerseits empirische Texte 
besser verstehen (und kritisieren) sowie andererseits im Studium und 
ggf. später im Beruf eigene empirische Analysen durchführen zu kön-
nen. Im Seminar sollen die Studierenden mit Hilfe zahlreicher Übungs-
aufgaben die dafür notwendigen Kompetenzen entwickeln, indem sie 
die Verfahren zunächst vorgestellt bekommen und sich unter Anleitung 
und später eigenständig die entsprechenden Lösungswege erarbeiten. 
Bevor multivariate Verfahren durchgeführt werden können, sind in der 
Regel einige Vorarbeiten an den Daten zu leisten wie z.B. Recodierun-
gen, die Bildung von Indizes etc. In der ersten Sitzung werden deshalb 
kurz die Verfahren zur Datentransformation wiederholt. Im weiteren 
Verlauf werden dann zentrale Analyseverfahren wie Faktorenanalyse, 
t-Test, Varianzanalyse und die lineare Regression angewendet und die 
Interpretation der Ergebnisse an Beispielen eingeübt. 
 
Das Seminar montags um 9:45 Uhr bei Herrn Remer-Bollow richtet 
sich an Studierende mit besonderem Interesse an quantitativen Me-
thoden und nutzt das umfangreiche open-source Statistikpaket R. Bei-
spiele und Syntax mit SPSS ergänzen das Seminar.  

http://www.uni-stuttgart.de/soz/avps/mitarbeiter/Remer-Bollow/Remer-Bollow.Syllabus.Einfuehrung.in.R.pdf
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Literaturhinweise BACKHAUS, Klaus et al. (2011): Multivariate Analysemethoden. Eine anwen-
dungsorientiere Einführung. Berlin, Heidelberg: Springer. 
BROSIUS, Felix 2013: SPSS 21. Heidelberg u.a.: mitp 
FIELD, Andy, 2009: Discovering statistics using SPSS. London: Sage publica-
tions. 
FIELD, Andy, 2012: Discovering statistics using R. London: Sage publications. 
FOX, John/WEISBERG, Sanford 2011: An R Companion to Applied Regression. 
Los Angeles: Sage. 
URBAN, Dieter/MAYERL, Jochen 2011: Regressionsanalyse: Theorie, Technik 
und Anwendung, 4. Auflage. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 
WOLF, Christof/BEST, Henning (Hrsg.) (2010): Handbuch der sozialwissen-
schaftlichen Datenanalyse. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 

Beginn 9. April 2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Voraussetzung: Grundkenntnisse in Statistik und SPSS 
Online-Materialien Werden über Ilias bereitgestellt 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

L          
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Vertiefung Politische Systeme 43870 
BA NF 2012 Vertiefung politische Systeme 28230 
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd Vertiefung politische Systeme (nur M.A.!) 28230 
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokratien) 
274501 

Titel Das politisch-administrative System der BRD im Wandel (Public 
Administration II) 

Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241181020) 
Dozent Prof. Dr. Axel Görlitz 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 0.22 (Breitscheidstraße 2 C) 
Inhalt Im Seminar geht es um den Wandel des „State Framework”, d.h. des Wir-

kungsgeflechts staatlicher und nichtstaatlicher Akteure zur Produktion und 
Umsetzung von Politik. Dessen Wandel markieren Schlagworte wie Globalisie-
rung, Mehrebenencharakter, Verhandlungssysteme, Aufgabenüberlastung o-
der, nicht zuletzt, Reformbedarf.  
Zentrale Leitfragen dieser Veranstaltung sind  welche Auswirkungen der 
Wandel öffentlicher Aufgaben auf das politisch-administrative System hat;  
wie IuK-Techniken die Regierungs- und Verwaltungsorganisation beeinflus-
sen;  welche sozialwissenschaftlichen Ansätze sich zur Analyse des System-
wandels eignen;  welche rechtsstaats- und demokratietheoretischen Impli-
kationen dieser Wandel aufwirft. 
Exemplarischer Analysegegenstand ist „Wasserpolitik“. Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung sind in Deutschland traditionell Aufgaben der Kom-
munen. Seit einigen Jahren fordern jedoch EU und Bundeswirtschaftsministe-
rium, dass der Wassermarkt privatisiert und liberalisiert werden soll. Um den 
hohen Standard des Produkts „Wasser“ im Falle einer Privatisierung zu halten, 
sind verschärfte Kontrollen und Regulierungen nötig. In jüngster Zeit verstär-
ken sich allerdings auch die Bemühungen um eine Rekommunalisierung pri-
vater Wasserversorger. 

Literaturhinweise  

Beginn  
Anmeldung über C@MPUS 

Besondere Hinweise Für das Seminar ist ein Zugang zu ILIAS notwendig. 

Online-Materialien Ab 1. April 2018: E-Learning-Einheit, Arbeitsbibliothek, Aufgabenblätter usw. 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U/H U/H      U/H  U/H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

   X 
BA SOWI 2012 Praktikum in einem sozialwissenschaftlichen Berufsfeld 28200 
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Praktikumsseminar für Bachelorstudierende 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241181180) 
Dozentin Dr. Isabell Thaidigsmann 
Blockseminar Vorbesprechung: Mittwoch, 11.4., 13:15 bis 14:00 Uhr in M 2.41 

Donnerstag, 19.4., 16:15 bis 19:15 Uhr 
Montag, 23.4., 9:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch, 25.4., 10:00 bis 13:00 Uhr 
Mittwoch, 9.5., 10:00 bis 13:00 Uhr 
Donnerstag, 17.5., 16:15 bis 19:15 Uhr 
Freitag, 18.5., 10:00 bis 13:00 Uhr  
Freitag, 18.5., 14:00 bis 17:00 Uhr  
Mittwoch, 13.6., 10:00 bis 13:00 Uhr 
Donnerstag, 12.7., 16:15 bis 19:15 Uhr 
Alle Termine im Seminarraum 0.22 

Inhalt Im Seminar berichten die Studierenden des BA-Studiengangs Sozial-
wissenschaften über die Erfahrungen, die sie während ihres Pflicht-
praktikums gemacht haben, wobei es auch darum geht, den Bezug 
zum sozialwissenschaftlichen Studium herauszuarbeiten.  
Der Bericht ist zudem in schriftlicher Form abzugeben. 

Literaturhinweise  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Die obligatorische Vorbesprechung findet am Mittwoch, 

11.04.2018, von 13:15 – 14:00 Uhr im Raum M 2.41 statt.  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U          
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

   X 
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Praktikum Empirische Politik- und Sozialforschung 38110 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Praktikum Empirische Politik- und Sozialforschung 38110 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Praktikumsseminar für Masterstudierende 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241181170) 
Dozentin Dr. Isabell Thaidigsmann 
Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 08:30 - 09:30 Uhr, M 0.22  
Inhalt Im Seminar berichten die Master-Studierenden über die Erfahrungen, 

die sie während ihres Praktikums gemacht haben, wobei es insbeson-
dere darum geht, den Bezug zur empirischen Politik- und / oder Sozi-
alforschung herauszuarbeiten. Der Bericht ist zudem in schriftlicher 
Form abzugeben. 

Literaturhinweise  
Beginn in der zweiten Vorlesungswoche 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      R    
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Vertiefung Politische Systeme 43870 
BA NF 2012 Vertiefung Politische Systeme 28230 
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd Vertiefung Politische Systeme (nur M.A.!) 28230 
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Politik in der globalisierten Welt) 27450 

Titel Europa: Das Ende eines Projekts? 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241183040) 
Dozent PD Dr. Udo Tietz 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 9:45 – 11:15 Uhr, M 17.92 (Keplerstraße 17, K II) 
Inhalt Im Seminar diskutieren wir Texte namhafter Intellektueller, die  sich 

in der jüngsten Vergangenheit mit ihren Beiträgen in die Diskussion 
um die Krise der Europäischen Union einbrachten. Diese kritischen 
Beiträge, sie stammen von Soziologen, Philosophen und Schriftstel-
lern, beeinflussten maßgeblich die öffentliche Wahrnehmung des eu-
ropäischen Projekts samt seiner normativen Probleme, die nicht erst 
seit der Finanz- und Wirtschaftskrise manifest geworden sind. Schon 
allein aus diesem Grund empfiehlt es sich, sich Klarheit über diese 
kritischen Diagnosen zu verschaffen, insofern sie nicht nur als Indi-
katoren des Zeitgeistes zu betrachten sind, sondern auch als dessen 
Katalysatoren. 

Literaturhinweise Konrad, G. 2013. Europa und die Nationalstaaten, Frankfurt/M.: Suhrkamp. 
Habermas, J. 2011. Zur Verfassung Europas, Frankfurt/M.: Suhrkamp. 
Ders. 2013. Im Sog der Technokratie, Frankfurt/M.: Suhrkamp. 
Sloterdijk, P. 2002. Falls  Europa erwacht. Gedanken zum Programm einer 

Weltmacht am Ende des Zeitalters ihrer politischen Absence, Frankfurt/M.  
Ders. 2013. Reflexionen eines nicht mehr Unpolitischen, Frankfurt/M.:  

Suhrkamp. 
Beck, U. 2012: Das deutsche Europa: Neue Machtlandschaften im Zeichen 

der Krise, Frankfurt/M.: Suhrkamp. 
Menasse, R.  2012: Der Europäische  Landbote: Die Wut der Bürger und 

der Friede Europas oder Warum die geschenkte Demokratie einer er-
kämpften weichen muss, Frankfurt/M.: Suhrkamp. 

Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Grundlegende Kenntnisse über das politische System der EU werden vo-

rausgesetzt (Tömmel, I. 2014: Das politische System der EU, 4., überarb. 
und erw. Aufl., München: De Gruyter Oldenbourg.) 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 
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Leistungs-/Prüfungsanford.  U/H U/H   U/H   U/H  U/H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Globale Probleme und Global Governance 38000 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Theorien und Methoden der Internationalen Beziehungen 67820 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Politik in der globalisierten Welt) 27450 

Titel Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative 
Bestandteile einer Theorie der Internationalen Beziehungen 

Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241183010) 
Dozent PD Dr. Udo Tietz 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 15:45 – 17:15 Uhr, M 2.31 
Inhalt Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt 

die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach ist  der 
Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man 
zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie im Licht ge-
genwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist.  Sie ist nach-
besserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der Fremde ist, noch 
wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden  soll, dass die Ant-
wort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:  "Was sind die Gren-
zen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den 
Anderen empirisch beschrieben und normativ bewertet wird. Diese 
Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahr-
zehnten in unterschiedlichen Zusammenhängen weiter konkretisiert 
und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte 
dieser Beziehung konzentrieren, die 1.) die verstehenstheoretischen 
und moralischen  Voraussetzungen, 2.) die deskriptiven und 3.) die 
normativen Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie grundle-
genden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisie-
ren. Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine 
Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer 
und in normativer Hinsicht als "gehaltvoll" versteht. 

Literaturhinweise U. Tietz: Die Grenzen des Wir. Eine Theorie der Gemeinschaft,  Frank-
furt/M. 2002 

J. Habermas: Die Einbeziehung des Anderen. Studien zur politischen The-
orie, Frankfurt/M. 1996 

J. Rawls: Eine Theorie der Gerechtigkeit, Frankfurt/M. 1996 
Beginn 12. April 2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA FIFA 
2013 

BA 
KOWI  

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013/16 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.       R&H U/H   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Vertiefung Politische Systeme 43870 
BA NF 2012 Vertiefung Politische Systeme 28230 
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd Vertiefung Politische Systeme (nur M.A.!) 28230 
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokratien) 
274501 

Titel Die Europäische Union aus Sicht der Bürger 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241181230) 
DozentIn Dr. Eva-Maria Trüdinger 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag 11:30 – 13:00 Uhr, Raum M 2.11 
Inhalt Die EU trifft heute eine Vielzahl von bindenden Regeln für rund 500 

Millionen Menschen in noch 27 Mitgliedsstaaten. Vor diesem Hinter-
grund ist ein gewisses Maß an Zustimmung der Bürger zur europäi-
schen Integration unerlässlich. Die Finanzkrise, der Brexit oder der 
Umgang mit der Flüchtlingsthematik in der EU haben jedoch die Zwei-
fel an der (Ausgestaltung der) europäischen Integration aufgezeigt. 
Sie machen deutlich, wie unterschiedliche Forderungen und Vorstel-
lungen von der Rolle der EU zu Konflikten führen können. Wir werden 
in diesem Seminar untersuchen, welche Einstellungen die Bürger zu 
verschiedenen Aspekten der EU haben und wie sich diese erklären las-
sen. Ebenso wird diskutiert, wie stark sich Einstellungen zur Gegenwart 
und Zukunft europäischer Integration in den Ländern voneinander un-
terscheiden. 

Literaturhinweise Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung gegeben.  
Beginn In der ersten Vorlesungswoche, mit obligatorischer Vorbespre-

chung am 12. April 2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Ein Teil der Termine findet geblockt statt, dafür endet das Seminar 

früher im Semester.  
Blocktermine: Freitag, 04.05.2018, 14:00 - 17:15 Uhr,  
Samstag, 05.05.2018, 9:45 - 13:00 Uhr.   
Beide Termine im Raum M 2.41 (Breitscheidstr. 2 4. OG) 

Online-Materialien Über Ilias 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U/H U/H   U/H   U/H  U/H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Vergleichende Analyse politischer Einstellungen und politischen Verhaltens 
38040 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Demokratie und Governance 67800 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokra-
tien) 274501 

Titel Vergleichende Politikfeldanalyse 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241181090) 
Dozentin Prof. Dr. Angelika Vetter 
Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 9:45 – 11:15 Uhr, M 2.41 
Inhalt Warum gibt es in den verschiedenen Ländern unterschiedliche Policies in 

Politikfeldern wie der politischen Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger, 
sozialen Fragen oder Bildung? Warum und wie verändern sich entspre-
chende Policies (innerhalb eines Landes oder im Vergleich unterschiedlicher 
Länder)? Welche staatlichen und nichtstaatlichen Akteure sind an den poli-
tischen Prozessen beteiligt, und wie versuchen sie, auf die Ergebnisse Ein-
fluss zu nehmen? Welche Rolle spielen dabei unterschwellige Problem-
ströme und vorhandene Institutionen? 
Das Seminar behandelt die führenden theoretischen und methodischen Her-
angehensweisen, mit denen die Politikwissenschaft versucht, Antworten auf 
diese Fragen zu geben. In einem ersten Teil werden daher zentrale Kon-
zepte (policy cycle, agenda-setting) und führende Theorien des politischen 
Prozesses (multiple streams Ansatz, advocacy coalition frame work, punc-
tuated equilibrium theory) behandelt. In einem zweiten Teil werden die er-
lernten Ansätze und Methoden mithilfe von Fallstudien in ausgewählten Po-
litikfeldern in verschiedenen Ländern (innerhalb der BRD oder im internati-
onalen Vergleich) angewandt.  
Durch die erfolgreiche Teilnahme erwerben die Studierenden ein umfassen-
des Verständnis von politischen Gestaltungsprozessen und dem Zusammen-
spiel bzw. der Konkurrenz verschiedener Akteure bei der Formulierung und 
Verhandlung von Policies. Darüber hinaus vertiefen die Studierenden ihre 
Kenntnis sozialwissenschaftlicher Erklärungsansätze. Ebenso erlangen sie 
Schlüsselqualifikationen wie z.B. die Planung und Durchführung von Fallstu-
dien sowie das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten. 

Literaturhinweise Wenzelburger, Georg / Zohlnhöfer, Reimut (Hrsg.) 2015: Handbuch Policy-
Forschung. Wiesbaden: Springer VS.  

(Online-Zugang über die UB Stuttgart: https://link.sprin-
ger.com/book/10.1007%2F978-3-658-01968-6) 

 
Beginn 11.04.2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  

https://link.springer.com/book/10.1007%2F978-3-658-01968-6
https://link.springer.com/book/10.1007%2F978-3-658-01968-6


KVV Politikwissenschaft Sommersemester 2018 
 
 

 
Seite 41 Stand: 18.04.2018 
 
 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.        U/H U/H   
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

  X  
BA SOWI 2012 Quantitative Forschungspraxis 28160 
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Wozu mehr „direkte Demokratie“? 
Art Lehrveranstaltung Seminar (LSF-Nr. 241181060) 
Dozentin Prof. Dr. Angelika Vetter 
Tag, Uhrzeit, Raum Freitag, 9.45 – 13.00 Uhr, M 2.41 
Inhalt Im vierstündigen Seminar „Forschungspraxis“ lernen die Studierenden in 

Form eines kleinen Projektes eigenständig eine Forschungsarbeit durchzufüh-
ren: Sie lernen die Arbeitsschritte kennen, die notwendig sind, um eine theo-
retisch abgeleitete Fragestellung empirisch zu überprüfen und sie setzen die 
theoretisch und methodisch erworbenen Kenntnisse praktisch um. Im ersten 
Teil des Seminars werden die theoretischen Vorkenntnisse erarbeitet, die in 
eine konkrete Forschungsfrage und den Aufbau eines Forschungsdesigns 
münden. Daran schließt sich die empirische Überprüfung der theoretisch ab-
geleiteten Hypothesen an. 
In diesem Jahr steht der Vergleich Deutschland - Schweiz im Mittelpunkt des 
Seminars. Die Relevanz des Themas ergibt sich aus der aktuell häufig geäu-
ßerten Forderung nach mehr „direkter Demokratie“, die nicht erst seit den 
Protesten um den Stuttgarter Bahnhof im Raum steht. Vielmehr wird das 
Thema „direkte Demokratie“ schon seit Jahren im Zusammenhang mit der 
Politik- und Parteienverdrossenheit der Bürgerschaft diskutiert. Im Rahmen 
dieser Diskussion dient die Schweiz häufig als Beispiel für die wünschenswerte 
Ausgestaltung – zumindest der Teilhabestrukturen – eines politischen Sys-
tems. Bei dem deutsch-schweize-rischen Vergleich soll es vor allem um die 
Frage gehen, in wie weit sich die Unterschiede in der Ausgestaltung der je-
weiligen politischen Systeme auch in Einstellungsunterschieden der Bürgerin-
nen und Bürger wiederspiegeln – vor allem, ob mit mehr direktdemokrati-
schen Elementen auch eine größere Zufriedenheit bzw. Unterstützung der 
Bürgerinnen und Bürger für ihr politisches System einhergeht. 

Literaturhinweise Plümper, Thomas 2012: Effizient schreiben. Leitfaden zum Verfassen von 
Qualifizierungsarbeiten und wissenschaftlichen Texten. 3., vollst. überarb. 
Aufl. München: Oldenbourg. 

Beginn 13.04.2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.  H          
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Vertiefung Politische Systeme 43870 
BA NF 2012 Vertiefung Politische Systeme 28230 
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd Vertiefung Politische Systeme (nur M.A.!) 28230 
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokratien 
27450 

Titel Politische Repräsentation von Einwanderinnen und Einwanderern 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241181220) 
Dozent Dr. Andreas M. Wüst 
Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 17:30 – 19:00 Uhr, M 17.16 (K II)  
Inhalt Durch Einwanderung hat sich die Zusammensetzung der Bevölkerung 

in liberalen Demokratien verändert, auch in Deutschland. Inzwischen 
besitzt auch jeder zehnte wahlberechtigte Deutsche einen Migrations-
hintergrund. Doch inwieweit werden diese Bevölkerungsgruppe(n) po-
litisch repräsentiert und präsent? Das Seminar beschäftigt sich mit die-
sen Fragen. Ausgehend von allgemeinen theoretischen Ansätzen poli-
tischer Repräsentation werden die verschiedenen Aspekte politischer 
Repräsentation von Einwanderinnen und Einwanderern behandelt. Da-
bei soll insbesondere auf die Rolle von Parteien und Abgeordneten im 
Repräsentationsprozess eingegangen werden. 

Literaturhinweise Anne Phillips (1995): The Politics of Presence, Oxford. 
Karen Bird/Thomas Saalfeld/Andreas M. Wüst (2011): The Political 

Representation of Immigrants and Minorities: Voters, Parties and Par-
liaments in Liberal Democracies, London. 

Freya Angelika Markowis (2016): Mandatsträgerinnen und Mandatsträ-
ger mit Migrationshintergrund, Münster. 

Beginn 11.04.2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U/H U/H      U/H  U/H 
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Übungen 

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

   X 
BA SOWI 2012 Sozialwissenschaften in der Praxis 28170 
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Räumliche Visualisierung statistischer Daten (Thematische 
Kartographie)  

Art Lehrveranstaltung Übung (C@MPUS Nr. 241181150) 
Dozent Dipl.-Geogr. Bernhard Jakob  
Tag, Uhrzeit, Raum Die Übung wird zweimal angeboten:  

Donnerstag  09:45 – 11:15 Uhr  
Donnerstag  14:00 – 15:30 Uhr 
CIP Pool in der Seidenstraße 36, 2. OG,  

Inhalt Mit dieser Übung sollen Kenntnisse vermittelt werden, wie mit Hilfe 
von spezieller Software statistische Daten räumlich visualisiert werden 
können. Über die bekannte Auswertung mit SPSS hinaus (Tabellen, 
Diagramme) werden relative und absolute Daten auf Kartengrundla-
gen in Form von Flächen- und Diagramm-Karten dargestellt, das End-
ergebnis soll eine klassische „Thematische Karte“ sein.  
Die Kartographie bietet auch für die Sozialwissenschaften eine aus-
drucksstarke Methodik, um große Datenmengen übersichtlich und 
räumlich verortet für unterschiedlich komplexe Fragestellungen „be-
greifbar“ zu machen.  
Mit einer speziellen Kartographie-Software wird von der Erstellung der 
Kartengrundlage bis zur Ausgestaltung der grafikbeschreibenden Da-
ten (Layout) der gesamte Weg der Herstellung aussagekräftiger Kar-
ten geübt. 

Literaturhinweise Werden im Kurs bekanntgegeben  
Beginn 1. Semesterwoche 
Anmeldung Über C@MPUS  
Besondere Hinweise Von den Studentinnen und Studenten werden regelmäßige Teilnahme 

und die Bearbeitung einer Übungsaufgabe erwartet. 
Online-Materialien Werden im Kurs zur Verfügung gestellt 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 
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Projektseminare 

 
Studienbereich Modul Politikwissen-

schaft 
Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Politikwissenschaftliches Projektseminar 37960 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Politikwissenschaftliches Projektseminar 37960 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Politisches Framing II 
Art Lehrveranstaltung Projektseminar (C@MPUS-Nr. 241182090) 
Dozenten Prof. Dr. André Bächtiger und Dominik Wyss 
Tag, Uhrzeit, Hörsaal Dienstag, 08:00 – 09:30 Uhr, Breitscheidstraße 2 B, M 2.11 
Blockphase Zeit und Ort werden im Seminar bekannt gegeben.  
Inhalt Diese Veranstaltung ist eine Fortsetzung aus dem Wintersemester. 

Eine Neuaufnahme von TeilnehmerInnen ist nicht möglich. 
Literaturhinweise  
Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      H    
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Kolloquien 

          
Studienbereich / Modul Politikwissen-

schaft 
Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Masterarbeit Empirische Politik- und Sozialforschung 80490 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Masterarbeit Empirische Politik- und Sozialforschung 80490 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Ausgewählte Probleme der vergleichenden Demokratieforschung 
Art Lehrveranstaltung Forschungskolloquium (C@MPUS Nr. 241182080) 
Dozent Prof. Dr. André Bächtiger 
Tag und Uhrzeit Montag, 17:30 – 19:00 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2, M 2.31 
Inhalt Das Forschungskolloquium bietet Studierenden und DoktorandInnen 

die Gelegenheit, ihre Arbeiten in den Bereichen Politische Theorie 
und empirische Demokratieforschung zu präsentieren. Ergänzend 
werden neue relevante Beiträge gelesen und kritisch diskutiert, zu-
dem gibt es Vorträge von GastreferentInnen. 

Literaturhinweise  
Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R  R  R  R R   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
BSc/MSc TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Masterarbeit Empirische Politik- und Sozialforschung 80490 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Masterarbeit Empirische Politik- und Sozialforschung 80490 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Ausgewählte Probleme der vergleichenden Politikwissenschaft 
Art Lehrveranstaltung Forschungskolloquium (C@MPUS Nr. 241181080) 
Dozent Prof. Dr. Patrick Bernhagen 
Tag und Uhrzeit Donnerstag, 14:00 – 15:30 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2, M 2.31 
Inhalt Diese Veranstaltung soll Studierende und Doktoranden darin unter-

stützen, ihre wissenschaftlichen Abschlussarbeiten in den Bereichen 
Politische Soziologie und Vergleichende Politikwissenschaft zu erstel-
len. Das Kolloquium behandelt dazu Fragen der Themenfindung, Fra-
gestellung sowie der methodischen Konzeption und empirischen Ana-
lysestrategien anhand von aktuellen Forschungsarbeiten. 

Beginn 12.04.2018 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Die Studierenden, die bei Prof. Vetter oder bei Prof. Bernhagen ihre 

Abschlussarbeiten schreiben, tragen im Kolloquium vor.  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R  R  R  R R   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Masterarbeit Empirische Politik- und Sozialforschung 80490 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Masterarbeit Empirische Politik- und Sozialforschung 80490 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Ausgewählte Probleme der vergleichenden Demokratieforschung 
Art Lehrveranstaltung Forschungskolloquium (C@MPUS-Nr. 241182050) 
Dozent Prof. Dr. Dieter Fuchs 
Tag und Uhrzeit Dienstag, 17:30 – 19:00 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2, M 2.41 
Inhalt Das Thema des Forschungskolloqiums sind aktuelle Fragen und Prob-

leme der Vergleichenden Demokratieforschung. Diese werden auf drei-
fache Weise erörtert: Erstens durch Präsentationen des jeweiligen 
Standes von Qualifikationsarbeiten, zweitens durch Vorträge von Gast-
dozentInnen und drittens durch die Lektüre von relevanten Studien. 

Literaturhinweise  
Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R  R  R R R R   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Masterarbeit Empirische Politik- und Sozialforschung 80490 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Masterarbeit Empirische Politik- und Sozialforschung 80490 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Ausgewählte Probleme der internationalen Beziehungen 
Art Lehrveranstaltung Kolloquium (C@MPUS-Nr. 241183100) 
Dozentin Prof. Dr. Cathleen Kantner 
Tag, Uhrzeit, Raum Montag, 17:30 – 19:00 Uhr, M 2.41 (Breitscheidstraße 2) 
Inhalt Das Kolloquium begleitet laufende Qualifikationsarbeiten von Studie-

renden und DoktorandInnen im Bereich der Internationalen Beziehun-
gen und der Europäischen Integration. Es gibt Hilfestellung bei der 
Entwicklung und Umsetzung eines plausiblen Forschungsdesigns. Da-
bei stehen die Phasen des Forschungsprozesses im Vordergrund:  
1) Spezifizierung einer theoriegeleiteten Forschungsfrage und Ent-

wicklung von Hypothesen.  
2) Entwicklung eines Forschungsdesigns und seine empirische Opera-

tionalisierung.  
3) Bewältigung von Problemen im praktischen Forschungs- und 

Schreibprozess. 
Literaturhinweise KING, G. / KEOHANE, R.O. / VERBA, S. (1994). Designing Social In-

quiry. Scientific Inference in Qualitative Research. Princeton, NJ: 
Princeton University Press.  

BRADY, H.E. / COLLIER, D. (2004). Rethinking Social Inquiry. Diverse 
Tools, Shared Standards. Lanham, MD: Rowman & Littlefield. 

Beginn 16.04.2018 
Anmeldung über C@MPUS 
Besondere Hinweise Interessierte BA Studierende können auf Wunsch teilnehmen. 
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R  R  R R R R  R 
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Das KVV mit allen Veranstaltungsdaten und -beschreibungen von Politik-

wissenschaft und Soziologie finden Sie im Internet unter: 

http://www.uni-stuttgart.de/soz/institut/ 

 

Weitere Informationen zu Ihrem Studium und Einzelheiten zu den ver-

schiedenen Studiengängen entnehmen Sie bitte der Homepage des Insti-

tuts für Sozialwissenschaften: 

http://www.uni-stuttgart.de/soz/institut/studierende/ 

 

Nützliche Informationen finden Sie auch in C@MPUS (https://cam-

pus.uni-stuttgart.de/) und in ILIAS (https://ILIAS3.uni-stuttgart.de/). 

Damit Sie diese Systeme nutzen können, benötigen Sie einen gültigen 

Account des Rechenzentrums der Universität Stuttgart („benutzerken-

nung@stud.uni-stuttgart.de“). 

http://www.uni-stuttgart.de/soz/institut/
https://campus.uni-stuttgart.de/
https://campus.uni-stuttgart.de/
https://ilias3.uni-stuttgart.de/
mailto:benutzerkennung@stud.uni-stuttgart.de
mailto:benutzerkennung@stud.uni-stuttgart.de
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Übersicht Studiengänge 

 

Studiengang 

 

BA SOWI 2012 Bachelor-Studiengang Sozialwissenschaften Hauptfach, PO 2012 

BA NF 2012 Bachelor-Studiengang Soziologie Nebenfach, PO 2012 

MA EPSF 
2013/2016 

Master-Studiengang Empirische Politik- und Sozialforschung, PO 
2013/2016 

BA FIFA 2013 Bachelor-Studiengang Sozialwissenschaften (deutsch-französisch), PO 
2013 

BA KOWI Bachelor-Studiengang Kommunikationswissenschaft 

MA FIFA 
2013/2016 

Master-Studiengang Empirische Politik- und Sozialforschung (deutsch-
französisch), PO 2013/2016 

BSc TPäd Bachelor-Studiengang Technikpädagogik, Wahlpflichtfach Politik 

BSc VIng Bachelor-Studiengang Verkehrsingenieurwesen 

MEd LA POWI Master-Studiengang Lehramt Politikwissenschaft 

MSc TPäd Master-Studiengang Technikpädagogik, Wahlpflichtfach Politik-wissen-
schaft 

MSc Planupart Master-Studiengang Planung und Partizipation 

L-amt NwT Lehramt-Studiengang Naturwissenschaft und Technik 

BSc EE Bachelor-Studiengang Erneuerbare Energien 

BSc UMW Bachelor-Studiengang Umweltschutztechnik 

MSc UMW Master-Studiengang Umweltschutztechnik 

MSc BAU Master-Studiengang Bauingenieurwesen 

MSc NEE Master-Studiengang Nachhaltige elektrische Energieversorgung 

MSc VIng Masterstudiengang Verkehrsingenieurwesen 

SQ Schlüsselqualifikationen (überfachlich) 
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Anordnung der Lehrveranstaltungen im Soziologie-KVV 

 

1. Ebene Studienbereich 

 Politikwissenschaft 

 Soziologie 

 Methoden 

 Praxis & Überfachliches 

2. Ebene Veranstaltungsart 

 Vorlesungen 

 Übungen 

 Seminare 

 Projektseminare 

 Kolloquien 

3. Ebene Studiengang 

4. Ebene Termin (Tag, Uhrzeit) 
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Übersicht Lehrveranstaltungen SOWI IV, SOWI V und SOWI VI, 

Sommersemester 2018 (9.4.2018 – 21.7.2018) 
 

Studien-
gang 

C@MPUS-
Nummer LV 

Lehrveranstaltung (LV) Dozentin/ 

Dozent 

Wochentag 

Raum 

Uhrzeit 

 

P O L I T I K W I S S E N S C H A F T 

Seminare 

BA FIFA 2013 301180110 Politische Ökonomie: 

Institutionelle Unterschiede und 
Dynamiken im modernen Kapitalismus: 
Frankreich und Deutschland im 
Vergleich 

Seminar 

Beginn: 2. Vorlesungswoche 

Gerhard Fuchs DONNERSTAG 

M 36.21 

11:30 – 13:00 

 

S O Z I O L O G I E 

Vorlesungen 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

L-amt PW 

BSc TPäd 

301180410 Analyse sozialer Strukturen und  
Prozesse: 

Einführung in die Sozialstrukturanalyse 

Vorlesung 

Dieter Urban DIENSTAG 

M 2.02 

15:45 – 17:15 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

BSc UMW 

BSc EE 

BSc VIng 

L-amt NwT 

BA NwT 

301180660 Technik- und Umweltsoziologie: 

Einführung in die Technik- und 
Umweltsoziologie 

Vorlesung 

Achtung Raumänderung! 

Cordula Kropp DONNERSTAG 

M 2.00 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

301180020 Vertiefung Soziologische Theorie: 

Einführung in die Theorie sozialer 
Systeme 

Vorlesung 

Dieter Urban DONNERSTAG 

M 2.11 

15:45 – 17:15 

MA EPSF 
2013/MA FIFA 
2013 

MA EPSF 
2016/MA FIFA 
2016 

301180050 Vertiefungsmodul B: Arbeit, 
Organisation und Innovation: 

Organisation und Innovation 

Vorlesung 

Beginn: 2. Vorlesungswoche 

Achtung Raumänderung! 

Gerhard Fuchs DONNERSTAG 

M 11.62 

14:00 – 15:30 
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Seminare 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

301180900 Vertiefung Soziologische Theorie: 

Die „Gesellschaft“ in der Systemtheorie 
von Niklas Luhmann  

Seminar 1 

Hinweis: es muss nur eines der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden 

Dieter Fremdling MONTAG 

M 36.21 

11:30 – 13:00 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

301180900 Vertiefung Soziologische Theorie: 

Die „Gesellschaft“ in der Systemtheorie 
von Niklas Luhmann  

Seminar 2 

Hinweis: es muss nur eines der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden 

Dieter Fremdling MITTWOCH 

M 2.31 

11:30 – 13:00 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

301180910 Vertiefung Soziologische Theorie: 

„Kommunikation“ – ein Zentralbegriff 
der Systemtheorie von Niklas Luhmann 

Seminar 3 

Hinweis: es muss nur eines der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden 

Jürgen Hampel DIENSTAG 

M 36.3003 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

301180250 Analyse sozialer Strukturen und 
Prozesse: 

Wirtschaft und Gesellschaft 

Seminar 

Ulrich Dolata MITTWOCH 

M 36.21 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

301180180 Vertiefung Spezielle Soziologie 
I oder II: 

Mediensoziologie: Grundfragen und 
Forschungsfelder 

Seminar 1 

Hinweis: es müssen zwei der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden 

Jan-Felix 
Schrape 

MONTAG 

M 36.21 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

301180210 Vertiefung Spezielle Soziologie 
I oder II: 

Perspektiven der Wissenschafts- 
soziologie 

Seminar 2 

Hinweis: es müssen zwei der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden 

Pia März DONNERSTAG 

M 17.72 

14:00 – 15:30 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

301180190 Vertiefung Spezielle Soziologie 
I oder II: 

Soziologische Kapitalismuskritik 

Seminar 3 

Hinweis: es müssen zwei der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden 

Gregor Kungl DONNERSTAG 

M 36.21 

15:45 – 17:15 
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BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

301180200 Vertiefung Spezielle Soziologie 
I oder II: 

Sharing Economy als „neue“ Form des 
Wirtschaftens?: Zwischen Utopie und 
Ideologie 

Seminar 4 

Hinweis: es müssen zwei der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden 

Jasmin Schreyer DIENSTAG 

M 18.01 

14:00 – 15:30 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

301180270 Technik- und Umweltsoziologie: 

Theories of risk perception 

Seminar 1 

Veranstaltung in englischer Sprache 

Hinweis: es muss nur eines der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden + Begrenzung auf 25 TN 

Johanny Pérez 
Sierra 

MONTAG 

M 2.03 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

301180960 Technik- und Umweltsoziologie: 

Einführung in die Science-Technology-
Studies 

Seminar 2 

Beginn: 2. Vorlesungswoche 

Hinweis: es muss nur eines der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden + Begrenzung auf 25 TN 

Cordula Kropp DIENSTAG 

M 36.21 

15:45 – 17:15 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

301180150 Technik- und Umweltsoziologie: 

Technik und Medien: Die mediale Re-
präsentation von Technik 

Seminar 3 

Hinweis: es muss nur eines der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden + Begrenzung auf 25 TN 

Jürgen Hampel DIENSTAG 

M 2.31 

15:45 – 17:15 

BA SOWI 2012 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

301180140 Technik- und Umweltsoziologie: 

Technikkontroversen 

Seminar 4 

Hinweis: es muss nur eines der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden + Begrenzung auf 25 TN 

Jürgen Hampel DONNERSTAG 

M 2.03 

15:45 – 17:15 

MA EPSF 
2013/MA FIFA 
2013 

MA EPSF 
2016/MA FIFA 
2016 

301180100 Spezialisierungsmodul A: Angewandte 
Forschungsmethodik: 

Angewandte Forschungsmethodik I: 
Strukturgleichungsmodellierung I 

Seminar 

Dieter Urban DIENSTAG 

M 36.21 

11:30 – 13:00 

MA EPSF 
2013/MA FIFA 
2013 

MA EPSF 
2016/MA FIFA 
2016 

301180120 Spezialisierungsmodul A: Angewandte 
Forschungsmethodik: 

Angewandte Forschungsmethodik II: 
Strukturgleichungsmodellierung II 

Seminar 

Andreas Wahl DONNERSTAG 

CIP-Pool, Sei-
denstr. 36 

17:30 – 19:00 

MA EPSF 
2013/MA FIFA 
2013 

MA EPSF 
2016/MA FIFA 
2016 

301180360 Vertiefungsmodul B: Arbeit, 
Organisation und Innovation: 

Organisierung und Organisation von Ar-
beit: Wirtschaftssoziologie des 
Internets 

Seminar 

Ulrich Dolata MITTWOCH 

M 36.21 

8:00 – 9:30 
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MA EPSF 
2013/MA FIFA 
2013 

MA EPSF 
2016/MA FIFA 
2016 

MSc Planupart 

301180160 Spezialisierungsmodul A: Konflikt-theo-
rien und Konfliktschlichtung 
I oder II: 

Konflikte der Transformation 

Seminar 

Hinweis: Seminar im SoSe 18 zum letz-
ten Mal für MA EPSF und MA EPSF d-f 
angeboten und es entscheidet sich in 
der 1. Sitzung, ob es Dienstag oder 
Donnerstag stattfindet 

Cordula Kropp; 
Marco 
Sonnberger; 
Kathrin Braun 

DONNERSTAG 

M 11.42 

11:30 – 13:00 

 

DIENSTAG 

M 11.42 

15:45 – 17:15 
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MA EPSF 
2013/MA FIFA 
2013 

MA EPSF 
2016/MA FIFA 
2016 

MSc Planupart 

301182430 Spezialisierungsmodul A: Konflikt-theo-
rien und Konfliktschlichtung 
I oder II: 

Konflikttheorien und Konflikt-schlich-
tung 

Seminar 

Blockveranstaltung 

Hinweis: Seminar im SoSe 18 zum 
letzten Mal für MA EPSF und MA EPSF 
d-f angeboten 

Ortwin Renn Vorbespre-
chung: 

14.5.2018 

Raum 36.3.003 

16:00 – 17:00 

Blockveranstal-
tung: 

26. – 28.7.2018 

IBZ, S-Vaihin-
gen 

9:00 – 17:15 

Projektseminar 

MA EPSF 
2013/MA FIFA 
2013 

MA EPSF 
2016/MA FIFA 
2016 

301180080 Soziologisches Projektseminar: 

Technik und Kollektivität in der digita-
len Gesellschaft (II) 

Projektseminar 

Jan-Felix 
Schrape 

MITTWOCH 

M 36.21 

11:30 – 13:00 

 

M E T H O D E N 

Vorlesungen 

BA SOWI 2012 301180350 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Deskriptive Statistik und Inferenz- 
statistik 

Vorlesung 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Michael M. Zwick MONTAG 

M 2.00 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 2012 301180350 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Deskriptive Statistik und Inferenz- 
statistik 

Vorlesung 

Zusätzliche 14-tägige Pflichtveranstal-
tung 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Michael M. Zwick MONTAG 

M 2.00 

14:00 – 15:30 

Übungen 

BA SOWI 2012 301180090 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Übung Deskriptive Statistik und 
Inferenzstatistik 

Übung 1 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Michael M. Zwick DIENSTAG 

M 36.21 

14:00 – 15:30 

BA SOWI 2012 301180090 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Übung Deskriptive Statistik und 
Inferenzstatistik 

Übung 2 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Michael M. Zwick MITTWOCH 

M 2.03 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 2012 301180090 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Übung Deskriptive Statistik und 
Inferenzstatistik 

Übung 3 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Michael M. Zwick MITTWOCH 

M 2.31 

16:30 – 18:00 
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BA SOWI 2012 301180090 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Übung Deskriptive Statistik und 
Inferenzstatistik 

Übung 4 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Jürgen Hampel DONNERSTAG 

M 36.21 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 2012 301180090 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Übung Deskriptive Statistik und 
Inferenzstatistik 

Übung 5 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Jürgen Hampel DONNERSTAG 

M 2.03 

14:00 – 15:30 

Seminare 

BA SOWI 2012 301180130 Sozialwissenschaftliche Methodenlehre: 

Standardisierte Erhebungsmethoden 

Seminar 

Thomas Krause DONNERSTAG 

M 11.62 

15:45 – 17:15 

BA SOWI 2012 301180170 Qualitative Sozialforschung: 

Qualitative Sozialforschung I: 
Qualitative Interviews 

Seminar 

Katrin Alle DONNERSTAG 

M 12.11 

11:30 – 13:00 

BA SOWI 2012 301182410 Qualitative Sozialforschung: 

Qualitative Sozialforschung II: 
Qualitative Fallstudien 

Seminar 1 

Hinweis: es muss nur eines der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden 

Gerhard Fuchs DONNERSTAG 

M 36.21 

8:00 – 9:30 

BA SOWI 2012 301182420 Qualitative Sozialforschung: 

Qualitative Sozialforschung II: 
Diskursanalyse am Beispiel eines Wind-
energiekonfliktes 

Seminar 2 

Hinweis: es muss nur eines der in die-
sem Modul angebotenen Seminare ge-
wählt werden 

Pia März; 
Jürgen Hampel 

MONTAG 

M 36.21 

14:00 – 15:30 

 

P R A X I S  &  Ü B E R F A C H L I C H E S 

Fachübergreifende Schlüsselqualifikationen (SQ) 

BA SOWI 2012 Informationen zu den überfachlichen Schlüsselqualifikationen (SQ) für BA SOWI-Studierende 

finden Sie am Ende dieses KVV-Teils und online unter http://www.uni-stuttgart.de/sq. 

Ihre überfachlichen SQ-Veranstaltungen belegen Sie bitte online über C@MPUS. Beachten Sie 

bitte, dass die SQ-Belegphasen deutlich vor Beginn der Vorlesungszeit liegen. Bitte achten 

Sie auch darauf, dass Sie keine SQ-Veranstaltungen des Instituts für Sozialwissenschaften als 

überfachliche SQ-Veranstaltungen wählen dürfen. Und auch noch bitte beachten: Die erfolg-

reiche Anmeldung zu einer SQ-Veranstaltung über C@MPUS bedeutet nicht automatisch auch 

die Zulassung zu dieser Veranstaltung – bitte fragen Sie ggf. bei der Dozentin/bei dem Do-

zenten nach. 

  

http://www.uni-stuttgart.de/sq
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Kolloquien 

Alle SOWI-Stu-
diengänge 

301180260 Bachelor-, Master-und 
Promotions-Kolloquium 

Kolloquium 

Ulrich Dolata DIENSTAG 

Raum 36.3.003 

15:45 – 17:15 

Alle SOWI-Stu-
diengänge 

301180000 Kolloquium für BA- und MA-Absol-
vent/innen und Promovend/innen 

Kolloquium 

Beginn: 2. Vorlesungswoche 

Cordula Kropp DIENSTAG 

M 36.21 

17:30 – 19:00 

Alle SOWI-Stu-
diengänge 

301180730 BA-/MA-Absolventen-, Promovenden- 
und Forschungs-Kolloquium „Empirische 
Sozialforschung“ 

Kolloquium 

Beginn: 2. Vorlesungswoche 

Dieter Urban MITTWOCH 

Raum 36.4.013 

17:30 – 19:00 

Promotionsstu-
dium 

301180010 Promotions-Kolloquium 

Kolloquium 

Blockveranstaltung 

Bitte verbindliche Anmeldung bis zum 
1.7.2018 per E-Mail bei Sarah-Kristina 
Wist: sarah-kristina.wist@zirius.uni-
stuttgart.de 

Ortwin Renn Blockveranstal-
tung: 

17. + 18.9.2018 

IBZ, S-Vaihin-
gen 

9:00 – 17:15 

  

file:///C:/Dokumente%20und%20Einstellungen/Dieter%20Fremdling/Desktop/29.11.10KVV%20SoSe2011.docx%23_Kolloquium:__Magistranden-_und%20Dokt


KVV der Abteilungen für Soziologie, Sommersemester 2018, Stand: 17.4.2018 

Wenn nicht anders angegeben, beginnen alle Lehrveranstaltungen in der 1. Vorlesungswoche. Seite 12 

BITTE BEACHTEN SIE: 

 Dieser KVV-Teil enthält das Lehrangebot der Abteilungen für Soziolo-

gie (SOWI IV bis SOWI VI). Weitere Veranstaltungen für Ihren Studien-

gang finden Sie im KVV-Teil der Abteilungen für Politikwissenschaft 

(SOWI I bis SOWI III). 

 Die Daten einzelner Lehrveranstaltungen können sich kurzfristig noch 

ändern. Bitte prüfen Sie daher vor Vorlesungsbeginn unbedingt Ihren 

Semesterplan auf Aktualität. In der Regel sind die elektronischen Me-

dien (C@MPUS, ILIAS, SOWI-Newsletter) aktueller als die Printmedien 

(KVV, Institutsaushang). 

 Anders als bei KVV und C@MPUS (beide: zentrale Dateneingabe) wer-

den Informationen und Dateien in ILIAS von den Dozierenden selbst 

eingestellt. 
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Wochenübersicht I: 8:00 – 15:30 Uhr 

Lehrveranstaltungen SOWI IV, SOWI V, SOWI VI 

Sommersemester 2018 (9.4.2018 – 21.7.2018) 

(ohne Blockveranstaltungen) 

VL: Vorlesung – UE: Übung – S: Seminar – PJS: Projektseminar – KQ: Kolloquium 

Zeit MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

8:00 
–  

9:30 
  

Wirtschaftssoziolo-
gie des Internets – S 
- Dolata • M 36.21 

Qualitative Fallstu-
dien (Gruppe 1) – S – 

Fuchs • M 36.21 
 

9:45 
– 11:15 

Deskriptive Statistik 
und Inferenzstatis-
tik – VL – Zwick • M 

2.00 

„Kommunikation“ – 
ein Zentralbegriff 
der Systemtheorie 

von Niklas Luhmann 
(Gruppe 3) ) – S – 

Hampel • M 36.3003 

Übung Deskriptive 
Statistik und Infer-

enzstatistik (Gruppe 
2) – UE - Zwick • M 

2.03 

Übung Deskriptive 
Statistik und Infer-

enzstatistik (Gruppe 
4) – UE - Hampel • 

M 36.21 

 

Theories of risk per-
ception (Gruppe 1) – 
S – Pérez Sierra • M 

2.03 

Mediensoziologie: 
Grundfragen und 
Forschungsfelder 
(Gruppe 1) – S – 

Schrape • M 36.21 

Wirtschaft und Ge-
sellschaft – S- 

Dolata • M 36.21 

Technik- und Um-
weltsoziologie – VL – 

Kropp • M 2.00 

11:30 – 
13:00 

Die „Gesellschaft“ 
in der Systemtheo-
rie von Niklas Luh-

mann (Gruppe 1) – S 
– Fremdling • M 

36.21 

Strukturgleichungs-
modellierung I – S – 
Urban • M 36.21 

Technik und Kollek-
tivität in der digita-
len Gesellschaft II – 
PJS – Schrape • M 

36.21 

Konflikte der Trans-
formation – S – 

Kropp, Sonnberger 
& Braun • M 11.42 

(Siehe besondere 
Hinweise) 

Die „Gesellschaft“ 
in der Systemtheo-
rie von Niklas Luh-

mann – S (Gruppe 2) 
– Fremdling • M 

2.31 

Qualitative Inter-
views – S – Alle • M 

12.11 

Institutionelle Un-
terschiede und Dy-
namiken im moder-
nen Kapitalismus … – 
S – Fuchs • M 36.21 

14:00 – 
15:30 

Deskriptive Statistik 
und Inferenzstatistik 

– VL – Zwick • M 
2.00 

14-tägige Pflicht-
veranstaltung 

Übung Deskriptive 
Statistik und Infer-

enzstatistik (Gruppe 
1) – UE - Zwick • M 

36.21  

Übung Deskriptive 
Statistik und Infer-

enzstatistik (Gruppe 
5) – UE – Hampel • 

M 2.03 

 

Diskursforschung am 
Beispiel eines Wind-

energiekonfliktes 
(Gruppe 2) – S – 

Hampel & März • M 
36.21 

Organisation und In-
novation – VL - 

Fuchs • M 11.62 

  

Sharing Economy als 
„neue“ Form des 
Wirtschaftens? … 
(Gruppe 4) – S – 

Schreyer • M 18.01 

Perspektiven der 
Wissenschaftssozio-
logie (Gruppe 2) – S 

– März • M 17.72 
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Wochenübersicht II: 15:45 – 19:00 Uhr 

Lehrveranstaltungen SOWI IV, SOWI V, SOWI VI 

Sommersemester 2018 (9.4.2018 – 21.7.2018) 

 (ohne Blockveranstaltungen) 

VL: Vorlesung – UE: Übung – S: Seminar – PJS: Projektseminar – KQ: Kolloquium 

Zeit MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

15:45 – 
17:15 

Konflikte der 
Transformation – S 

– Kropp, 
Sonnberger & 

Braun • M 11.42 

(Siehe besondere 
Hinweise) 

Magister-, Master-, 
Bachelor- und Pro-
motions-Kolloquium 

– KQ – Dolata • 
Raum 36.3.003 

16:30 – 18:00: 
Übung Deskriptive 

Statistik und 
Inferenzstatistik 
(Gruppe 3) – UE – 
Zwick • M 2.31 

 

 

Einführung in die 
Theorie sozialer 
Systeme – VL –  
Urban • M 2.11 

Einführung in die 
Science-Techno-

logy-Studies 
(Gruppe 2) – S – 
Kropp • M 36.21 

Soziologische Kapi-
talismuskritik 

(Gruppe 3) – S - 
Kungl • M 36.21 

Die mediale Reprä-
sentation von Tech-
nik (Gruppe 3) – S – 
Hampel • M 2.31 

Einführung in die 
Sozialstruktur-ana-
lyse - VL – Urban • 

M 2.02 

Technikkontrover-
sen (Gruppe 4) – S- 
Hampel • M 2.03 

Standardisierte Er-
hebungsmethoden – 

S – Krause • M 
11.62 

17:30 – 
19:00 

 

Kolloquium für BA- 
und MA-Absol-
vent/innen und 

Promovend/innen 
– KQ – Kropp • M 

36.21 

BA-/MA-Absolven-
ten-, Promoven-

den- und For-
schungs-Kolloquium 
„Empirische Sozial-
forschung“ – KQ – 

Urban • Raum 
36.4.013 

Strukturgleichungs-
modellierung II – S – 

Wahl • CIP-Pool 
Seidenstr. 

 

  

file:///C:/Dokumente%20und%20Einstellungen/Dieter%20Fremdling/Desktop/29.11.10KVV%20SoSe2011.docx%23_Kolloquium:__Magistranden-_und%20Dokt
file:///C:/Dokumente%20und%20Einstellungen/Dieter%20Fremdling/Desktop/29.11.10KVV%20SoSe2011.docx%23_Kolloquium:__Magistranden-_und%20Dokt
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Blockveranstaltungen MA EPSF im Sommersemester 2018: 

 Spezialisierungsmodul A: Konflikttheorien und Konfliktschlichtung I oder II: Kon-
flikttheorien und Konfliktschlichtung, Renn, Vorbesprechung 14.5.2018, Block-
veranstaltung 26. – 28.7.2018 
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Namen, Adressen, Sprechstunden, Aushänge, Internet, C@MPUS und 
ILIAS 

 

 

Abteilung für Soziologie und empirische Sozialforschung (SOWI IV) 

Seidenstraße 36, 4. OG, 70174 Stuttgart 

Prof. Dr. Dieter Urban  (0711) 685 – 83579 (dieter.urban@sowi.uni-stuttgart.de) 

Sekretariat: Bettina Graef-Canino  (0711) 685 – 83578 (bettina.graef-canino@sowi.uni-

stuttgart.de) 

 

Akademische Mitarbeitende: 

Thomas Krause M. A.  (0711) 685 – 83582 (thomas.krause@sowi.uni-stuttgart.de) 

Andreas Wahl M. A.  (0711) 685 – 83581 (andreas.wahl@sowi.uni-stuttgart.de) 

 

 

 

Abteilung für Technik- und Umweltsoziologie (SOWI V) 

Seidenstraße 36, 3. OG, 70174 Stuttgart 

Prof. Dr. Cordula Kropp  (0711) 685 – 83971 (cordula.kropp@sowi.uni-stuttgart.de) 

Sekretariat: Sabine Mertz  (0711) 685 – 83971 (sabine.mertz@sowi.uni-stuttgart.de) 

  Sabine Mücke  (0711) 685 – 84295 (sabine.muecke@sowi.uni-stuttgart.de) 

 

Beurlaubt: Prof. Dr. Ortwin Renn (ortwin.renn@iass-potsdam.de) 

 

Akademische Mitarbeitende: 

apl. Prof. Dr. Kathrin Braun  (0711) 685 – 86992 (kathrin.braun@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Dieter Fremdling  (0711) 685 – 83990 (dieter.fremdling@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Jürgen Hampel  (0711) 685 – 84293 (juergen.hampel@sowi.uni-stuttgart.de) 

Pia März  (0711) 685 – 83934 (pia.maerz@sowi.uni-stuttgart.de) 

Johannes Nöldeke  (0711) 685 – 81030 (johannes.noeldeke@sowi.uni-stuttgart.de) 

Johanny A. Pérez Sierra  (0711) 685 – 81049 (j.perez-sierra@sowi.uni-stuttgart.de) 

Sven Stinner  (07 11) 685 – 83949 (sven.stinner@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Michael Zwick  (0711) 685 – 83972 (michael.zwick@sowi.uni-stuttgart.de) 

 

 

 

 

 

http://www.uni-stuttgart.de/soz/ses/mitarbeiter/krause.html
mailto:ieter.fremdling@sowi.uni-stuttgart.de
mailto:juergen.hampel@sowi.uni-stuttgart.de
mailto:wick@sowi.uni-stuttgart.de
mailto:johannes.noeldecke@sowi.uni-stuttgart.de
mailto:wick@sowi.uni-stuttgart.de
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Abteilung für Organisations- und Innovationssoziologie (SOWI VI) 

Seidenstr. 36, 2. OG, 70174 Stuttgart 

Prof. Dr. Ulrich Dolata  (0711) 685 – 81002 (ulrich.dolata@sowi.uni-stuttgart.de) 

Sekretariat: Elke Ristok  (0711) 685 – 81001 (elke.ristok@sowi.uni-stuttgart.de) 

 

Akademische Mitarbeitende: 

Katrin Alle, M. A.  (0711) 685 – 83621 (katrin.alle@sowi.uni-stuttgart.de) 

Ulrike Fettke  (0711) 685 – 83621 (ulrike.fettke@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Gerhard Fuchs  (0711) 685 – 83890 (gerhard.fuchs@sowi.uni-stuttgart.de) 

Gregor Kungl  (0711) 685 – 81001 (gregor.kungl@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Mario Neukirch  (0711) 685 – 81016 (mario.neukirch@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Jan-Felix Schrape  (0711) 685 – 81004 (felix.schrape@sowi.uni-stuttgart.de) 

Jasmin Schreyer  (0711) 685 – 81017 (jasmin.schreyer@sowi.uni-stuttgart.de) 

 

Sprechstunden: 

Die Sprechstunden der Institutsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter entnehmen Sie 

bitte den Aushängen in der Seidenstraße 36 (2. OG, 3. OG und 4. OG) und dem Inter-

net. 

 

 

 

Aushänge: 

Aushänge der Abteilungen für Soziologie finden Sie in der Seidenstraße 36, 2. OG, 3. 

OG und 4. OG. Dort werden unter anderem auch Jobangebote für studentische Hilfs-

kräfte, Ergebnisse von Prüfungen, Prüfungstermine usw. veröffentlicht. 

 

 

 

Internet: 

Auf der Instituts-Homepage http://www.uni-stuttgart.de/soz/institut/ 

finden Sie Links zu Adressen, Sprechstunden, Informationen zu den einzelnen Studi-

engängen und vieles andere mehr. 

Die aktuelle Ausgabe des Kommentierten Vorlesungsverzeichnisses (KVV) des Insti-

tuts für Sozialwissenschaften sowie ein Archiv mit älteren Ausgaben des KVV finden 

Sie unter http://www.uni-stuttgart.de/soz/institut/studierende-/kvv/. 
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C@MPUS: 

Die sog. Teilnehmerverwaltung erfolgt nunmehr ausschließlich über C@MPUS. Das 

bedeutet für Sie, dass Sie sich in C@MPUS für die Lehrveranstaltungen anmelden. 

Laut Festlegung des CUS-Teams ist Ihre Anmeldung in C@MPUS zu Vorlesungen frei-

willig, zu allen anderen Veranstaltungen hingegen verpflichtend. Die Freischaltung 

der Lehrveranstaltungen erfolgt in der Regel zum 1.4. des Jahres. 

 

 

 

ILIAS: 

Die Freischaltung der Lehrveranstaltungen des Sommersemesters in ILIAS erfolgt in 

der Regel zum 1.4. des Jahres. Anders als bei KVV und C@MPUS (bei beiden: zentrale 

Dateneingabe und -verwaltung) werden die Inhalte in ILIAS von den Dozentinnen und 

Dozenten selbst eingestellt. 
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Leistungs-/Prüfungs-Anforderungen: Verwendete Abkürzungen 

 

H: Hausarbeit 

K: Klausur 

M: Mündliche Prüfung 

R: Referat 

L: Lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (früher „S“ –Studienbegleitend) 

U: Unbenotete Studienleistung 

 

 

Logische Verknüpfungen: 

„/“: oder; Beispiel: K/H: Klausur oder Hausarbeit 

„&“: und; Beispiel: K&H: Klausur und Hausarbeit 
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Politikwissenschaft 
Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

X    

BA SOWI 2012 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 Modul 703: Politische Ökonomie 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Institutionelle Unterschiede und Dynamiken im modernen Kapitalis-
mus: Frankreich und Deutschland im Vergleich 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301180110 

Dozent Dr. Gerhard Fuchs 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 11:30 – 13:00 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt In Deutschland und Frankreich haben sich nach dem Zweiten Welt-
krieg zwei unterschiedliche Wirtschaftsordnungen herausgebildet. 
Die Bundesrepublik stand für eine Wirtschaftsordnung, die sich am 
Leitbild der sozialen Marktwirtschaft orientierte und deren Steue-
rungsmodell durch den kooperativen Föderalismus sowie den Neokor-
poratismus geprägt worden ist, während in Frankreich dem Zentral-
staat eine umfassende Rolle bei der Wirtschaftslenkung zugesprochen 
wurde. Beide „Variantes des Kapitalismus“ weisen aber auch viele 
Ähnlichkeiten auf und sie stehen gleichermaßen vor der Herausforde-
rung, eine zunehmende Globalisierung von Märkten und neue wirt-
schaftspolitische Vorstellungen (Neoliberalismus) in ihr System zu in-
tegrieren. 

Literaturhinweise ADAM, Hermann 2009: Bausteine der Wirtschaft. Eine Einführung, 
Wiesbaden: VS Verlag. 

AMABLE, Bruno 2005: Les cinq capitalismes. Paris: Edition Seuil  

FLIGSTEIN, Neil 2010: Architekturen des Kapitalismus. Wiesbaden: VS 
Verlag. 

HALL, Peter A./SOSKICE, David (Hrsg.) 2001: Varieties of Capitalism. 
Oxford: Oxford University Press. 

SCHUBERT, Klaus (Hrsg.) 2005: Handwörterbuch des ökonomischen 
Systems der Bundesrepublik Deutschland, Wiesbaden: VS-Verlag. 

Beginn 2. Vorlesungswoche: 19.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

  R        
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Soziologie 
Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 3: Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

BA NF 2012 Modul 3: Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

BA FIFA 2013 Modul 3: Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

B.Sc. / M.Sc. TPäd Modul 28090: Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Sozialstrukturanalyse 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

Sozialstrukturanalyse der BRD 

Titel Einführung in die Sozialstrukturanalyse 

Art Lehrveranstaltung Vorlesung, C@MPUS-Nr. 301180410 

Dozent Prof. Dr. Dieter Urban 

Tag und Uhrzeit Dienstag, 15:45 – 17:15 

Straße, Hörsaal Breitscheidstr. 2a, M 2.02 

Inhalt Die Veranstaltung bietet einen ersten Überblick über Themen, Me-
thoden und Anwendungen der Sozialstrukturanalyse.  

Dazu gehören insbesondere: 

 Modelle der Analyse von sozialer Ungleichheit (soz. Klassen, 
Schichten, Milieus, Lebensstile) 

 Verfahren der Messung von sozialer Ungleichheit  

Gleichzeitig wird die Vorlesung einige ausgewählte, zentrale Struk-
turmerkmale der bundesrepublikanischen Gegenwartsgesellschaft in 
sozialwissenschaftlicher Analyse vorstellen. Es werden u.a. behan-
delt: 

 Bevölkerungsstruktur, Familien- und Haushaltsstrukturen  

 Berufs- und Erwerbsstruktur, soz. Schichtung, soziale Mobilität 

 Als Methoden der Sozialstrukturanalyse werden u.a. vorgestellt: 

 Operationalisierung von Sozialstrukturmerkmalen 

 Methoden der Sozialberichterstattung, Armutsanalysen 

Literaturhinweise Eine ausführliche Literaturliste wird in der Veranstaltung vorgestellt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Begleitend zu dieser Veranstaltung werden Tutorien angeboten, de-
ren Besuch empfohlen wird. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

K/U K/U K/U  U   K K/U K/U 
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

BA NF 2012 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

BA FIFA 2013 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

B.Sc. / M.Sc. TPäd Modul 28190: Technik- und Umweltsoziologie 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Einführung in die Technik- und Umweltsoziologie 

Art Lehrveranstaltung Vorlesung, C@MPUS-Nr. 301180660 

Dozentin Prof. Dr. Cordula Kropp 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 9:45 – 11:15 

Straße, Hörsaal Breitscheidstr. 2, M 2.00 (Hörsaalprovisorium) 

Inhalt Das Modul befasst sich mit den zentralen Themen der Technik- und 
Umweltsoziologie. Diese reichen von der sozialwissenschaftlichen Ri-
siko-, Nachhaltigkeits- und Innovationsforschung über die Analyse der 
Entwicklung und Veränderung von Technologien, soziotechnischen 
Systemen und Technikkonflikten bis hin zur empirischen Untersu-
chung von Natur-, Technik- und Risikowahrnehmungen, Technikfol-
gen und Zukunftsszenarien der Entwicklung von gesellschaftlichen 
Natur- und Technikverhältnissen. Aus Perspektive der internationalen 
science technology studies (sts) richtet sich das Augenmerk dabei vor 
allem auf die Wechselwirkungen, mit denen gesellschaftliche Fakto-
ren technische beeinflussen und umgekehrt. 

Literaturhinweise Basisliteratur: 

Groß, M. (Hrsg.) (2011): Handbuch Umweltsoziologie. Wiesbaden: VS 
Verlag. 

Renn, O. et al. (2007): Risiko. Über den gesellschaftlichen Umgang 
mit Unsicherheit. München: Oekom. 

Weyer, J. (2008): Techniksoziologie: Genese, Gestaltung und Steue-
rung sozio-technischer Systeme. Weinheim: Juventa. 

Eine Literaturliste und weitere Lektüretexte werden in ILIAS bereit-
gestellt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 12.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Die Vorlesung ist auch für Studierende der BSc-Studiengänge Umwelt-
schutztechnik, Erneuerbare Energien, Elektrodynamik sowie des 
Lehramts Naturwissenschaft und Technik geöffnet. 

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

USL USL USL  USL   USL USL  

  



KVV der Abteilungen für Soziologie, Sommersemester 2018, Stand: 17.4.2018 

Wenn nicht anders angegeben, beginnen alle Lehrveranstaltungen in der 1. Vorlesungswoche. Seite 25 

Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 15: Vertiefung Soziologische Theorie 

BA NF 2012 Modul 15: Vertiefung Soziologische Theorie 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Einführung in die Theorie sozialer Systeme 

Art Lehrveranstaltung Vorlesung, C@MPUS-Nr. 301180020 

Dozent Prof. Dr. Dieter Urban 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 15:45 – 17:15 

Straße, Hörsaal Breitscheidstr. 2b, M 2.11 

Inhalt Die Vorlesung knüpft an die Vorlesung „Soziologische Theorie“ an. Im 
Hauptteil der Vorlesung werden überblicksartig einige ausgewählte, 
zentrale Aussagestrukturen und Inhalte von sozialwissenschaftlichen 
Systemtheorien vorgestellt. Dazu gehören: 

 struktur-funktionale Theorie sozialer Systeme 

 funktional-strukturelle Systemtheorie 

 Theorie selbstreferentieller Systeme 

 systemtheoretische Theorie der Gesellschaft 

Literaturhinweise Eine ausführliche Literatur- und Leseliste wird zu Beginn der Veran-
staltung vorgelegt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 12.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise begleitend zu dieser Veranstaltung werden Tutorien angeboten, de-
ren Besuch empfohlen wird. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

U K         

  



KVV der Abteilungen für Soziologie, Sommersemester 2018, Stand: 17.4.2018 

Wenn nicht anders angegeben, beginnen alle Lehrveranstaltungen in der 1. Vorlesungswoche. Seite 26 

Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 508: Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 508: Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Organisation und Innovation 

Art Lehrveranstaltung Vorlesung, C@MPUS-Nr. 301180050 

Dozent Dr. Gerhard Fuchs 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 14:00 – 15:30 

Straße, Hörsaal Kepplerstr. 11/K I, M 11.62 

Inhalt Wir leben in einer Gesellschaft, die von Organisationen dominiert 
wird. Fast 90% der erwerbstätigen Bevölkerung arbeiten in Organisa-
tionen, um ihren Lebensunterhalt zu verdienen. Max Weber betrach-
tete die Dominanz von großen formalen, bürokratisch strukturierten 
Organisationen, die Staat und Gesellschaft als ein wesentliches Merk-
mal einer modernen, rationalisierten Gesellschaft. Im Seminar wer-
den wichtige Fragen der Organisationssoziologie diskutiert und spe-
ziell im Hinblick auf die Themenfelder Arbeit und Innovation vertieft: 
1) Um was handelt es sich bei Organisationen und für wen und wie 
sind sie organisiert? 2) Wie sieht die Umwelt einer Organisation (das 
Feld, in der sie sich bewegt) aus und welchen Einfluss hat diese auf 
das Funktionieren der Organisation? 3) Können sich Organisationen 
verändern und gegebenenfalls wie? 4) Wie kann uns die Organisati-
onssoziologie helfen, die unterschiedlichen Formen von Organisatio-
nen in Politik und Gesellschaft besser zu verstehen? 5) Welche Rolle 
spielen Organisationen in Innovationsprozessen und wie wirken diese 
auf den Wandel von Organisationen zurück? 

Literaturhinweise Alfred Kieser/Mark Ebers (Hrsg.) 2014: Organisationstheorien. 7. erw. 
A. Stuttgart: Kohlhammer 

Beginn 2. Vorlesungswoche: 19.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

      K    
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 15: Vertiefung Soziologische Theorie 

BA NF 2012 Modul 15: Vertiefung Soziologische Theorie 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

Modul 15: Vertiefung Soziologische Theorie 

Titel Die „Gesellschaft“ in der Systemtheorie von Niklas Luhmann 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301180900 

Dozent Dr. Dieter Fremdling 

Tag, Uhrzeit, Raum Seminar 1: 

Montag, 11:30 – 13:00 

Seidenstr. 36, M 36.21 

Seminar 2: 

Mittwoch, 11:30 – 13:00 

Breitscheidstr. 2, M 2.31 

Inhalt Die Systemtheorie von Niklas Luhmann erklärt „Gesellschaft“ ganz 
abstrakt als umfassendstes soziales System, das alle Kommunikatio-
nen einschließt. 

Diese Erklärung wollen wir im Seminar verständlich nachvollziehen. 
Wir starten mit den Grundlagen der Systemtheorie von Luhmann (Sys-
tem-Umwelt-Differenz, Systemoperation, System-eigenschaften 
usw.) und ihren zentralen Begriffen (Sinn, Autopoiesis, Kommunika-
tion u. a.). Mit dieser theoretischen Basis erarbeiten wir uns das Ver-
ständnis für die systemtheoretische Sicht der „Gesellschaft“ nach 
Luhmann. Zusätzlich werden wir mit konkreten Beispielen überprü-
fen, wie leistungsfähig seine Systemtheorie – die als soziologische 
Theorie immerhin universalen Geltungsanspruch erhebt – wirklich ist. 

Nach diesem Seminar können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
das Gelernte selbständig auf soziale Kontexte anwenden und „Sozia-
les“ systemtheoretisch begründen. 

Literaturhinweise Luhmann, Niklas (Dirk Baecker Hrsg. 2011): Einführung in die Sys-
temtheorie. 6. Auflage. Heidelberg: Carl-Auer-Verlag (Buch ist in 
der Universitätsbibliothek mehrfach vorhanden) 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.4.2018 1. Vorlesungswoche: 11.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Es muss eines der drei in diesem Sommersemester angebotenen Se-
minare „Vertiefung Soziologische Theorie“ belegt werden. Bitte mel-
den Sie sich nur für das Seminar Ihrer Wahl verbindlich in C@MPUS 
an. Es stehen in jedem Seminar 15 Plätze zur Verfügung. 

Für dieses Seminar sind keine systemtheoretischen Vorkenntnisse er-
forderlich. Wenn Sie für jeden Seminartermin die (relativ kurzen) in 
ILIAS eingestellten Textauszüge durcharbeiten, dann wird diese lo-
gisch aufgebaute Systemtheorie bestimmt Ihr Interesse wecken. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Niklas_Luhmann
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Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R & H R & H         
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 15: Vertiefung Soziologische Theorie 

BA NF 2012 Modul 15: Vertiefung Soziologische Theorie 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

Modul 15: Vertiefung Soziologische Theorie 

Titel  

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301180910 

Dozent Dr. Jürgen Hampel 

Tag und Uhrzeit Dienstag, 9:45 – 11:15 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/3. OG, M 36.3003 

Inhalt In seiner Systemtheorie entwickelt Niklas Luhmann ein Gesellschafts-
modell, das Gesellschaften nicht als Aggregat von Individuen betrach-
tet, sondern als das Ergebnis von sinnhafter Kommunikation. Damit 
eröffnet sich ein neues Potenzial für die Analyse gesellschaftlicher 
Prozesse. In dem Seminar wird, aufbauend auf Luhmanns Definition 
von Kommunikation, die Systemtheorie anhand von Originaltexten 
systematisch dargelegt und in ihrer Bedeutung für die Sozialwissen-
schaften diskutiert. 

Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden die Kompetenz zu 
vermitteln, die Systemtheorie von Luhmann für die Analyse soziolo-
gischer Fragestellungen handhaben zu können. 

Literaturhinweise Schroer, Markus 2017: Soziologische Theorien. Von den Klassikern bis 
zur Gegenwart. Fink, UTB, S. 273-305 

Luhmann, N. 1984: Soziale Systeme. Frankfurt, stw. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Es muss eines der drei in diesem Sommersemester angebotenen Se-
minare „Vertiefung Soziologische Theorie“ belegt werden. Bitte mel-
den Sie sich nur für das Seminar Ihrer Wahl verbindlich in C@MPUS 
an. Es stehen in jedem Seminar 15 Plätze zur Verfügung. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R & H R & H         
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 3: Analysen sozialer Strukturen und Prozesse 

BA NF 2012 Modul 3: Analysen sozialer Strukturen und Prozesse 

BA FIFA 2013 Modul 3: Analysen sozialer Strukturen und Prozesse 

B.Sc. / M.Sc. TPäd Modul 28090: Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Wirtschaft und Gesellschaft 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301180250 

Dozent Prof. Dr. Ulrich Dolata 

Tag und Uhrzeit Mittwoch, 9:45 – 11:15 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt Die Vorlesung bietet eine problemorientierte Einführung in das wirt-
schaftssoziologische Denken. Wirtschaftliches Handeln vollzieht sich 
in soziologischer Betrachtung nicht autonom und unabhängig von ge-
sellschaftlichen Zusammenhängen, sondern als sozial eingebetteter 
Prozess. Nicht vollständig informierte, rational handelnde und nut-
zenmaximierende Unternehmen auf perfekten Märkten stehen im 
Zentrum des Interesses, sondern das wirtschaftliche Handeln ver-
schiedenster sozialer Akteure (Unternehmen, Tarifparteien, Arbeits-
kräfte und Management, Verbraucher/Konsumenten, staatliche In-
stanzen usw.), die sich in komplexen Konstellationen aufeinander be-
ziehen und die Entscheidungen unter zum Teil hochgradig unsicheren 
und ungewissen Bedingungen zu treffen haben. Zu den Themen der 
Einführung zählen: 

• Akteure – Institutionen – Soziale Systeme • Unternehmensorganisa-
tion und Unternehmensnetzwerke • Management und Mikropolitik • 
Arbeit und Arbeitsorganisation • Arbeitsmarkt und industrielle Bezie-
hungen • Technologieentwicklung und Innovationsprozesse • Globa-
lisierung und Varianten des Kapitalismus • Corporate-Governance-
Diskussion 

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 11.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R/H R R/H  L L  L   
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 16: Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA NF 2012 Modul 16: Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Mediensoziologie: Grundfragen und Forschungsfelder 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 1), C@MPUS-Nr. 301180180 

Dozent Dr. Jan-Felix Schrape 

Tag und Uhrzeit Montag, 9:45 – 11:15 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt In diesem Seminar werden grundlegende Konzepte der Mediensozio-
logie vorgestellt und die Wechselwirkungen zwischen Medien und Ge-
sellschaft diskutiert: In welcher Beziehung stehen Medienentwick-
lung und sozialer Wandel? Welche Rolle spielen die verschiedenen 
Medienformen (Massen-, Meso- und Mikromedien) in Identitätsbil-
dungs- und Individualisierungsprozessen? Wie verändert sich das öf-
fentliche Leben durch die Einführung neuer Medien? Stehen Social 
Web und klassischer Journalismus in einem konkurrierenden oder e-
her in einem komplementären Verhältnis zueinander? 

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Wird das Seminar als „Vertiefung Spezielle Soziologie I“ belegt, fällt 
eine USL (Referat) an; wird das Seminar als „Vertiefung Spezielle 
Soziologie II“ belegt, muss ein Referat gehalten und eine schriftli-
che Arbeit erstellt werden. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R (& 
H) 

R (& 
H) 
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 16: Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA NF 2012 Modul 16: Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Perspektiven der Wissenschaftssoziologie 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 2), C@MPUS-Nr. 301180210 

Dozentin Pia März 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 14:00 – 15:30 

Straße, Hörsaal Keplerstr. 17/K II, M 17.72 

Inhalt Wissenschaftlichem Wissen kommt in unserer Gesellschaft eine 
enorme Bedeutung für fast alle Lebensbereiche und Handlungsfelder 
zu. Zwar hat die Wissenschaft längst keine Monopolstellung mehr als 
Ort der Wissensproduktion inne, jedoch wird wissenschaftlichem Ex-
pertenwissen eine Sonderrolle unter den Wissensarten zugeschrie-
ben. Zeitdiagnostische Betrachtungen wie die der ‚Wissensgesell-
schaft‘ erheben gar den Anspruch einen tiefgreifenden Zusammen-
hang zwischen Wissen und gesamtgesellschaftlichen sozialen Wandel 
zu beschreiben. Die Wissenschaftssoziologie versucht vor diesem Hin-
tergrund verschiedenste Fragen die gesellschaftliche Einbettung von 
Wissen und Wissenschaft betreffend zu diskutieren wie zum Beispiel: 
Wie interagiert Wissenschaft als soziales System mit seiner Umwelt? 
Unter welchen gesellschaftlichen Rahmenbedingungen entsteht Wis-
sen? Welche sozialen Prozesse begleiten die Generierung von wissen-
schaftlichen Fakten? Wie ist gerade mit Blick auf aktuelle Debatten 
um ‚alternative facts‘ gesichertes Wissen in der Gesellschaft möglich? 
Welche gesellschaftlichen und politischen Folgen resultieren aus der 
Produktion wissenschaftlichen Wissens? 

Das Seminar gibt eine Einführung in klassische Perspektiven der Wis-
senschaftssoziologie über neuere konzeptionelle Entwicklungen zur 
Wissensproduktion bis hin zur aktuellen Debatte um ‚alternative 
facts‘ in der Wissenschaft. 

Literaturhinweise Maasen, Sabine/Kaiser, Mario/Reinhart, Martin/Sutter, Barbara 
(Hrsg.) 2012: Handbuch Wissenschaftssoziologie. Wiesbaden: 
Springer VS. 

Weingart, Peter 2003: Wissenschaftssoziologie. Bielefeld: transcript 
Verlag. 

Eine ausführliche Literaturliste wird zu Beginn der Veranstaltung aus-
gegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 12.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 
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Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R (& 
H) 

R (& 
H) 
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 16: Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA NF 2012 Modul 16: Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Soziologische Kapitalismuskritik 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 3), C@MPUS-Nr. 301180190 

Dozent Gregor Kungl 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 15:45 – 17:15 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt In diesem Seminar werden sozialwissenschaftliche Arbeiten behan-
delt, welche sich kritisch mit Phänomenen im Zusammenhang mit ka-
pitalistischer Wirtschaftsweise auseinandersetzen. Dies reicht von 
soziologischen Klassikern ala Weber und Marx über Vertreter der 
Frankfurter Schule bis hin zu zeitgenössischen Intellektuellen wie 
etwa Streeck oder Rosa. Ergänzend (und kontrastierend) werden dar-
über hinaus ausgewählte wirtschaftsliberale Denker wie Friedman o-
der Hayek behandelt. 

Das Ziel des Seminars besteht darin, einen differenzierten Blick auf 
verschiedene Aspekte kapitalistischer Wirtschaftsweise zu werfen, 
um so eine reflektierte Auseinandersetzung mit deren Potentialen 
wie auch ihren Risiken zu ermöglichen. 

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 12.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Wird das Seminar als „Vertiefung Spezielle Soziologie I“ belegt, fällt 
eine USL (Referat) an; wird das Seminar als „Vertiefung Spezielle 
Soziologie II“ belegt, muss ein Referat gehalten und eine schriftli-
che Arbeit erstellt werden. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R & H R & H         
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 16: Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA NF 2012 Modul 16: Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Sharing Economy als „neue“ Form des Wirtschaftens? Zwischen Uto-
pie und Ideologie 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 4), C@MPUS-Nr. 301180200 

Dozentin Jasmin Schreyer 

Tag und Uhrzeit Dienstag, 14:00 – 15:30 

Straße, Hörsaal Azenbergstr. 18, M 18.01 

Inhalt Die digitale Sharing Economy (SE) ist jung, trendy, bunt und sorgt mit 
unterschiedlichen Geschäftsmodellen immer wieder für mediale Auf-
merksamkeit. Der SE sei das Potential inhärent eine „dritte industri-
elle Revolution“ (Rifkin 2014) auszulösen, die die konventionelle 
Ökonomie nachhaltig verändert. Aber was ist damit genau gemeint? 
Was sind ‚die‘ Sharing-Plattformen und wie sind Sharing-Organisatio-
nen von anderen Businessmodellen im Plattformkapitalismus zu un-
terscheiden? Im sozialwissenschaftlichen Diskurs wird die SE als sozi-
ale Innovation konzeptualisiert, und – so die Hoffnungen der Befür-
worter*innen – zu einer nachhaltigen Nutzung von Ressourcen führen 
und somit neben ökonomischen auch ökologische Vorteile realisieren. 
Kritiker*innen der SE verweisen hingegen darauf, dass diverse Platt-
form-Organisationen ein „sharewashing“ (Schor 2015) mit positiv be-
setzten Narrativen der SE betreiben würden, um ihr ökonomisches 
Eigeninteresse zu verschleiern und daher als konsequente Verwer-
tungslogik des Kapitalismus zu betrachten wären. 

Im Rahmen des Seminars beschäftigen wir uns mit verschiedenen the-
oretischen und empirischen Fragestellungen rund um die Sharing Eco-
nomy. Dazu muss in einem ersten Schritt die Klärung der wesentli-
chen Grundbegriffe erfolgen. Anschließend soll die angedeutete Per-
spektivenvielfalt auf das Phänomen SE, entlang des wissenschaftli-
chen und des öffentlichen Diskurses sowie anhand der einschlägigen 
Narrative und Deutungsmuster unterschiedlichster Akteur*innen, dis-
kutiert werden. Hier steht die sozialtheoretische Begriffsarbeit im 
Vordergrund, um eine Verortung der SE zu leisten. 

Literaturhinweise  

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  
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Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

BA NF 2012 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

BA FIFA 2013 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

B.Sc. / M.Sc. TPäd Modul 28190: Technik- und Umweltsoziologie 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Theories of risk perception 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 1), C@MPUS-Nr. 301180270 

Dozentin Johanny Pérez Sierra 

Tag und Uhrzeit Montag, 9:45 – 11:15 

Straße, Hörsaal Breitscheidstr. 2b, M 2.03 

Inhalt General concepts of risk perception research 

Risk governance 

Introduction to theories of risk perception 

Socio-cultural theory 

Social amplification/attenuation theory 

Psychometric paradigm 

Stakeholder participation in risk governance 

Experts vs. lay people’s risk perceptions 

Technology risk perception 

Systemic risks 

Sustainability and Risks 

Case studies 

Literaturhinweise Aven, T. (2012): The risk concept—historical and recent development 
trends. In Reliability Engineering & System Safety 99, pp. 33–44. 
DOI:10.1016/j.ress.2011.11.006. 

Becker, P. (2014): Sustainability Science. Managing Risk and Resi-
lience for Sustainable Development, Amsterdam, Oxford, 
Waltham: Elsevier, Chapter 5, pp. 123-148. 

Beck, U. and Kropp, C. (2007). Environmental Risks and Public Per-
ceptions. In book: Sage Handbook on Environment and Society, 
Publisher: Sage, Editors: Jules Pretty, Andrew S. Ball, Ted Ben-
ton, Julia S. Guivant, David R. Lee, David Orr, Max J. Pfeffer, 
Hugh Ward, pp.601-612. 

Douglas, M. and Wildavsky, A. (1983): Risk and culture. An essay on 
the selection of technological and environmental dangers. 1. Pa-
perback printing, 1983, [Nachdr.]. Berkeley, Calif. [u.a.]: Univ. 
of California Press. 

Kasperson, R.E.; Renn, O.; Slovic, P.; Brown, H.S.; Emel, J.; Goble, 
R. et al. (1988): The Social Amplification of Risk. A Conceptual 
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Framework. In Risk Analysis 8 (2), pp. 177–187. DOI: 
10.1111/j.1539-6924.1988.tb01168.x. 

Renn, O. (2015): Stakeholder and Public Involvement in Risk Gover-
nance. In Int J Disaster Risk Sci 6 (1), pp. 8–20. DOI: 
10.1007/s13753-015-0037-6. 

Renn, O.; Benighaus, C. (2013): Perception of technological risk. In-
sights from research and lessons for risk communication and ma-
nagement. In Journal of Risk Research 16 (3-4), pp. 293–313. 
DOI: 10.1080/13669877.2012.729522. 

Renn, O. and Graham, P. (2006): Risk Governance: Towards an Integ-
rative Approach. White Paper: International Risk Governance 
Council (IRGC). 

Renn, O. and Klinke, A. (2015): Risk Governance and Resilience: New 
Approaches to Cope with Uncertainty and Ambiguity, in: Risk 
Governance. The Articulation of Hazard, Politics and Ecology, 
ed. By U. Fra.Paleo, Dortrecht: Springer, pp. 19-42. 

Renn, O. and Klinke, A. (2004): Systemic risks. A new challenge for 
risk management. In EMBO reports 5 Spec No, S41-6. DOI: 
10.1038/sj.embor.7400227. 

Sjöberg, L.; Moen, B.E.; Rundmo, T. (2004): Explaining risk percep-
tion: An evaluation of the psychometric paradigm in risk percep-
tion research. Norwegian University of Science and Technology, 
Department of Psychology. ISBN 82-7892-024-9. 

Sjöberg, L. (2000): Factors in risk perception. In Risk analysis: an offi-
cial publication of the Society for Risk Analysis 20 (1), pp. 1–11. 

Sjöberg, L. (1999): Risk Perception by the Public and by Experts: A 
Dilemma in Risk Management. In Human Ecology Review 6 (No. 
2). 

Wildavsky, A and Dake, K. (1990): Theories of Risk Perception. Who 
Fears What and Why? In Daedalus 119 (4), pp. 41–60. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Veranstaltung findet in englischer Sprache statt. Teilnehmerzahl 
begrenzt auf 25 Personen. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

x x x      x  
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

BA NF 2012 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

BA FIFA 2013 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

B.Sc. / M.Sc. TPäd Modul 28190: Technik- und Umweltsoziologie 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Einführung in die Science-Technology-Studies 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 2), C@MPUS-Nr. 301180960 

Dozentin Prof. Dr. Cordula Kropp 

Tag und Uhrzeit Dienstag, 15:45 – 17:15 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt Als Science and Technology Studies (STS) wird ein Forschungsfeld be-
zeichnet, in dem das Verhältnis von Wissenschaft, Technik und Ge-
sellschaft grundlegend neu bestimmt wurde. Die Veranstaltung führt 
anhand klassischer und aktueller Texte in dieses innovative For-
schungsfeld ein und diskutiert die Herangehensweise in Bezug auf ak-
tuelle Fragen der Technikentwicklung. 

Literaturhinweise Basisliteratur: 

Bauer, S.; Heinemann, T. & Th. Lemke: Science and Technology Stu-
dies. Klassische Positionen und aktuelle Perspektiven. 

Eine Literaturliste wird zu Beginn des Seminars in ILIAS bereitgestellt. 

Beginn 2. Vorlesungswoche: 17.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Teilnehmerzahl begrenzt auf 25 Personen. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

HA HA HA        
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

BA NF 2012 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

BA FIFA 2013 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

B.Sc. / M.Sc. TPäd Modul 28190: Technik- und Umweltsoziologie 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Technik und Medien: Die mediale Repräsentation von Technik 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 3), C@MPUS-Nr. 301180150 

Dozent Dr. Jürgen Hampel 

Tag und Uhrzeit Dienstag, 15:45 – 17:15 

Straße, Hörsaal Breitscheidstr. 2, M 2.31 

Inhalt In modernen demokratischen Gesellschaften wird den Medien eine 
zentrale Bedeutung zugeschrieben, als Ort und Medium gesellschaft-
licher Debatten wie bei der Realitätskonstruktion. Niklas Luhmann 
hat in diesem Zusammenhang den Satz geprägt, „dass wir alles, was 
wir über unsere Gesellschaft, ja über die Welt, in der wir leben, wis-
sen, durch die Medien wissen“. Das gilt auch und gerade für techni-
sche und wissenschaftliche Entwicklungen. 

Zahlreiche Studien haben sich mit der Bedeutung der Medien bei den 
Diskussionen um neue Technologien beschäftigt. Dabei haben sich 
theoretische Perspektiven wie methodische Vorgehensweisen im 
Zeitverlauf erheblich verändert. In dem Seminar werden die zentra-
len Theorieansätze und methodischen Zugänge vorgestellt und am 
Beispiel von empirischen Arbeiten diskutiert. 

Literaturhinweise Weitze, M.D.; et al. 2012: Biotechnologie-Kommunikation. Kontro-
versen, Analysen, Aktivitäten (acatech Diskussion). Heidelberg 
u.a., Springer 

http://www.acatech.de/fileadmin/user_upload/Baumstruk-
tur_nach_Website/Acatech/root/de/Publikationen/aca-
tech_diskutiert-/acatech_DISKUSSION_Bio_Kom_WEB.pdf 

Schäfer, M.S. 2007: Wissenschaft und Medien. Die Medialisierung na-
turwissenschaftlicher Themen. Wiesbaden, VS Verlag. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Teilnehmerzahl begrenzt auf 25 Personen. 

Online-Materialien Ja 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R/H R/H R/H      R/H  
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

BA NF 2012 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

BA FIFA 2013 Modul 13: Technik- und Umweltsoziologie 

B.Sc. / M.Sc. TPäd Modul 28190: Technik- und Umweltsoziologie 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Technikkontroversen 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 4), C@MPUS-Nr. 301180140 

Dozent Dr. Jürgen Hampel 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 15:45 – 17:15 

Straße, Hörsaal Breitscheidstr. 2, M 2.03 

Inhalt Neben Verteilungskonflikten gehören Technik- und Umweltkonflikte 
zu den stärksten innergesellschftlichen. Dazu zählen Auseinanderset-
zungen um konkrete Technologien wie die Kernenergie oder die Gen-
technik, aber auch Ansiedlungskonflikte, etwa um die Lokalisierung 
von Überlandleitungen, und Infrastrukturstrukturkonflikte. 

In dem Seminar werden theoretische Ansätze und empirische Studien 
diskutiert, die versuchen, Technikkonflikte zu erklären. 

Literaturhinweise Brettschneider, F., W. Schuster (Hrsg.) 2013: Stuttgart 21. Ein Groß-
projekt zwischen Protest und Akzeptanz. Wiesbaden, Springer 
VS. 

Feindt, Peter H., Th. Saretzki (Hrsg.) 2010: Technik- und Umweltkon-
flikte. Wiesbaden, VS-Verlag. 

Walter, F. et al. 2013: Die neue Macht der Bürger. Was motiviert die 
Protestbewegungen? Frankfurt/Main, Rowohlt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 12.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Teilnehmerzahl begrenzt auf 25 Personen. 

Online-Materialien Ja 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R/H R/H R/H      R/H  
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 512: Spezialisierungsmodul A: Angewandte Forschungsmethodik 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 512: Spezialisierungsmodul A: Angewandte Forschungsmethodik 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Strukturgleichungsmodellierung I 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301180100 

Dozent Prof. Dr. Dieter Urban 

Tag und Uhrzeit Dienstag, 11:30 – 13:00 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt Inhaltliches Thema des Seminars ist die Analyse von sozialen Einstel-
lungen. Es werden Modelle vorgestellt, mit denen die Struktur von 
Einstellungen, ihre Determinanten und ihre Wirkungen untersucht 
werden können. Diese Modelle (sog. Strukturgleichungsmodelle) sind 
als eine Kombination von Faktoren- und Pfadmodellen zu verstehen. 

Im Seminar wird die Logik solcher Modellierungen und deren Umset-
zung in EDV-Programmanweisungen vorgestellt. 

Literaturhinweise Eine ausführliche Literaturliste wird im Seminar vorgestellt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Es werden Kenntnisse in bivariater u. multivariater Statistik sowie 
in SPSS vorausgesetzt. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

      U + H    
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 512: Spezialisierungsmodul A: Angewandte Forschungsmethodik 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 512: Spezialisierungsmodul A: Angewandte Forschungsmethodik 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Angewandte Forschungsmethodik II: Strukturgleichungs-modellie-
rung II 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301180120 

Dozent Andreas Wahl, M. A. 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 17:30 – 19:00 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, CIP-Pool (Raum 2.093) 

Inhalt Im Seminar werden EDV-praktische Übungen, Ergänzungen und Erwei-
terungen zur Veranstaltung „Strukturgleichungsmodellierung I“ 
durchgeführt, besprochen und diskutiert. 

Literaturhinweise Eine ausführliche Literaturliste wird im Seminar vorgestellt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 12.4.2018 

Anmeldung C@MPUS und zum 1.Veranstaltungstermin 

Besondere Hinweise Es werden Kenntnisse in bivariater u. multivariater Statistik sowie in 
SPSS vorausgesetzt. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

      U + H    
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 508: Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und Innovation 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 508: Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und Innovation 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Wirtschaftssoziologie des Internets 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301180360 

Dozent Prof. Dr. Ulrich Dolata 

Tag und Uhrzeit Mittwoch, 8:00 – 9:30 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt Das Internet und insbesondere Social Media haben in vergleichsweise 
kurzer Zeit die Informations- und Kommunikationsmuster in weiten 
Teilen unserer Gesellschaft signifikant verändert. Es wird nicht nur 
zur privaten Informationsbeschaffung und Kommunikation genutzt, 
sondern findet auch in der Wirtschaft, der Politik oder der Wissen-
schaft breiten Einsatz. Die wirtschaftssoziologischen Fragen, wie das 
Internet historisch entstanden ist, welche sozioökonomischen und in-
stitutionellen Restrukturierungen dieses neue Medium in verschiede-
nen gesellschaftlichen Bereichen und Anwendungsfeldern ausgelöst 
hat und welche neuen gesellschaftlichen Möglichkeiten, Probleme 
und Regulierungsbedarfe mit seinem Einsatz entstanden sind stehen 
im Mittelpunkt dieser Veranstaltung. Zu den Themen zählen:  

 Technische Grundlagen, Geschichte und Visionen des Internet 

 Theoretische Grundlagen; wirtschafts- und techniksoziologi-
sche Arbeiten zum Internet 

 Digitalisierung und Internetökonomie: Bedeutung des Inter-
nets in der Wirtschaft  

 Internet, Politik und Gesellschaft: E-government, E-de-
mocracy, Privacy, Digital Divide und Regulierung 

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 11.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

      H    
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 513: Spezialisierungsmodul A: Konflikttheorien und Konfliktschlich-
tung I oder II 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 513: Spezialisierungsmodul A: Konflikttheorien und Konfliktschlich-
tung I oder II 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Konflikte der Transformation 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301180160 

Dozenten Prof. Dr. Cordula Kropp, Dr. Marco Sonnberger & Dr. Kathrin Braun 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 11:30 – 13:00 bzw. Dienstag, 15:45 – 17:15 nach Verein-
barung 

Straße, Hörsaal Keplerstr. 11/K I, M 11.42 

Inhalt Gesellschaftliche Transformationsprozesse stellen etablierte Ak-
teurskonstellationen, Handlungsorientierungen und Regelstrukturen 
in Frage. Sie verlaufen daher in aller Regel nicht konfliktfrei und be-
dürfen eines aktiven Umgangs mit entstehenden Unsicherheiten und 
konflikthaften Reorganisationsprozessen. Im Fall der sozial-ökologi-
schen Transformationen betrifft dies nahezu alle alltäglichen und 
wirtschaftlichen Selbstverständlichkeiten. Die Veranstaltung sondiert 
den gesellschaftlichen und wissenschaftlichen Umgang mit den damit 
verbundenen Herausforderungen. 

Literaturhinweise Basisliteratur: 

Konzeptwerk neue Ökonomie/ DFG-Kolleg Postwachstumsgesell-
schaften (2017): Degrowth in Bewegung(en): 32 alternative 
Wege zur sozial-ökologischen Transformation. München: oekom. 

Brand, K.-W. (2017): Die sozial-ökologische Transformation der Welt. 
Ein Handbuch. Frankfurt a.M.: Campus. 

Eine Literaturliste wird zu Beginn des Seminars in ILIAS bereitgestellt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Die Veranstaltung startet Dienstag, 10.4.2018, 15:45 – 17:15 Uhr in M 
11.42. Ab der zweiten Vorlesungswoche wird das Seminar in Abspra-
che mit den Studierenden evtl. auf Donnerstag verlegt. Um dies zu 
klären ist die Teilnahme am ersten Veranstaltungstermin für alle ver-
bindlich, welche dieses Seminar gerne besuchen möchten. 

Das Seminar ist auch für Studierende des Master-Studiengangs „Pla-
nung und Partizipation“ geöffnet und wird im SoSe 18 zum letzten 
Mal für MA EPSF und MA EPSF d—f angeboten. 

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

      HA    
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 513: Spezialisierungsmodul A: Konflikttheorien und Konfliktschlich-
tung I oder II 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 513: Spezialisierungsmodul A: Konflikttheorien und Konfliktschlich-
tung I oder II 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Konflikttheorien und Konfliktschlichtung 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Blockveranstaltung), C@MPUS-Nr. 301182430 

DozentIn Prof. Dr. Ortwin Renn 

Tag und Uhrzeit Vorbesprechung: 14.5.2018, 16:00 - 17:00 Uhr 

Blockseminar: 26. – 28.7.2018, 9:00 – 17:15 Uhr 

Straße, Hörsaal Vorbesprechung: Seidenstr. 36/3.OG, Raum 36.3.003 

Blockseminar: IBZ, S-Vaihingen 

Inhalt Das Seminar behandelt zwei Themenschwerpunkte: die Analyse von 
Konflikten in Gesellschaften und die Möglichkeiten der Konflikt-
schlichtung im Rahmen gesellschaftlicher Steuerungsprozesse aus 
Sicht der Soziologie. Grundfragen sozialwissenschaftlicher Konflikt-
theorien sind: Welcher Konfliktbegriff wird verwendet? Was sind 
zentrale Konfliktgegenstände? Welches sind die Konfliktparteien? 
Unter welchen Bedingungen wirken Konflikte integrativ? 

Die Seminarteilnehmer lernen, wie das Thema Konflikt in verschie-
denen soziologischen Theorien reflektiert wird und welchen Stellen-
wert es im Gedankengebäude der großen Gesellschaftstheorien hat. 
Zudem erhalten sie einen Überblick über theoretisch fundierte Ver-
fahren der Konfliktbearbeitung. 

Literaturhinweise Bonacker, Th. (Hrsg.) (2005): Sozialwissenschaftliche Konflikttheo-
rien. Eine Einführung. 3. Auflage. Verlag für Sozialwissenschaf-
ten: Wiesbaden 

Renn, O.; Schweizer, P.-J., Dreyer, M. und Klinke, A. (2007): Risiko. 
Eine interdisziplinäre und integrative Sichtweise des gesell-
schaftlichen Umgangs mit Risiko. ÖKOM Verlag: München, S.188-
236 

Deutsch, M.; Marcus, E. C. und Coleman, P.T. (2006): Handbook of 
Conflict Resolution. Zweite Auflage. Jossey Bass: San Francisco 

Beginn s. o. 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Das Blockseminar ist auch für Studierende des Master-Studiengangs 
„Planung und Partizipation“ geöffnet und wird im SoSe 18 zum letz-
ten Mal für MA EPSF und MA EPSF d—f angeboten. 
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Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
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TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
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      H    
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

 X   

BA SOWI 2012 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Vertiefungsmodul A: Soziologisches Projektseminar 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Vertiefungsmodul A: Soziologisches Projektseminar 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Technik und Kollektivität in der digitalen Gesellschaft (II) 

Art Lehrveranstaltung Projektseminar, C@MPUS-Nr. 301180080 

Dozent Dr. Jan-Felix Schrape 

Tag und Uhrzeit Mittwoch, 11:30 – 13:00 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt Gesellschaftliche Koordinations- und Kommunikationsprozesse fußen 
heute mehr denn je auf dem Vorhandensein soziotechnischer Infra-
strukturen, die viele Spielarten der Sozialität und Kollektivität oft 
erst ermöglichen, mit ihren regelsetzenden Eigenschaften prägen und 
bis zu einem gewissen Grad kontrollieren. 

In diesem Projektseminar stehen die Wechselwirkungen zwischen 
technischen und sozialen Strukturierungen im Blickpunkt, die sowohl 
theorieorientiert als auch auf Basis empirischer Fallstudien unter-
sucht werden sollen: Welche Rolle spielen technische Infrastrukturen 
für die Strukturierung und Aktivität gesellschaftlicher Kollektive? Wie 
lassen sich unterschiedliche Formen kollektiven Verhaltens und Han-
delns voneinander abgrenzen? Wann werden aus flüchtigen Massen-
dynamiken stabilere soziale Einheiten? 

Literaturhinweise Dolata, U & Schrape, JF (2018): Kollektivität und Macht im Internet. 
Wiesbaden: Springer VS. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 11.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Das Seminar erstreckt sich verpflichtend auf das Wintersemester 
2017/18 und das Sommersemester 2018. 

Leistungsanforderungen im Sommersemester 2018: Haus-/ For-
schungsarbeit (ca. 30 Seiten) 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

      R & H    
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Methoden 
Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

  X  

BA SOWI 2012 Modul 5: Sozialwissenschaftliche Statistik 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Deskriptive Statistik und Inferenzstatistik 

Art Lehrveranstaltung Vorlesung, C@MPUS-Nr. 301180350 

Dozent Dr. Michael M. Zwick 

Tag und Uhrzeit Montag, 9:45 – 11:15 und 14-tägig zusätzlich 14:00 – 15:30 

Straße, Hörsaal Breitscheidstr. 2, M 2.00 (Hörsaalprovisorium) 

Inhalt Die dreistündige Vorlesung „Statistik für Sozialwissenschaftler“ bein-
haltet Verfahren der deskriptiven und der Inferenzstatistik. 

Ziel der deskriptiven Statistik ist es, ausgehend von unterschiedlichen 
Messniveaus, große Zahlenmengen graphisch, tabellarisch oder über 
statistische Maßzahlen darzustellen. Besonderes Augenmerk wird der 
Darstellung und Berechnung bivariater Zusammenhänge geschenkt. 

Inferenzstatistische Verfahren bauen auf den Stoff der deskriptiven 
Statistik auf. Ausgehend vom Konzept der Zufallsstichprobe, werden 
Verfahren vorgestellt, anhand derer Ergebnisse, die in Stichproben 
gewonnen wurden – unter Angabe der Stichprobenfehler – generali-
siert werden können. 

Ziel der Veranstaltung ist es, bei den Studierenden ein Problembe-
wusstsein und Sicherheit bei der Wahl und Interpretation zulässiger 
und aussagekräftiger Koeffizienten für die sozialwissenschaftliche 
Praxis zu entwickeln. 

Literaturhinweise Benninghaus, H.: Deskriptive Statistik, VS-Verlag, beliebige Auflage. 

Sahner, H.: Inferenzstatistik, VS-Verlag, beliebige Auflage. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.4.2018 

Anmeldung C@MPUS und Eintrag in die Teilnehmerliste in der ersten Sitzung 
(berechtigt zum Zugang in ILIAS) 

Besondere Hinweise Flankierend zur Vorlesung werden Übungen und Tutorien angebo-
ten. 

Online-Materialien Zutritt zu den ILIAS-Seiten wird Studierenden gewährt, die sich bis 
spätestens 23.4.2018 in die Teilnehmerliste eingetragen haben. 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

K          
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

  X  

BA SOWI 2012 Modul 5: Sozialwissenschaftliche Statistik 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Übung Deskriptive Statistik und Inferenzstatistik 

Art Lehrveranstaltung Übung, C@MPUS-Nr. 301180090 

Dozenten Dr. Michael M. Zwick & Dr. Jürgen Hampel 

Tag und Uhrzeit Gruppe 1: 

Zwick 

Dienstag, 

14:00 – 
15:30 

M 36.21 

Gruppe 2: 

Zwick 

Mittwoch, 

9:45 – 11:15 

M 2.03 

Gruppe 3: 

Zwick 

Mittwoch, 

16:30 – 
18:00 

M 2.31 

Gruppe 4: 

Hampel 

Donnerstag, 

9:45 – 11:15 

M 36.21 

Gruppe 5: 

Hampel 

Donnerstag, 

14:00 – 
15:30 

M 2.03 

Straße, Hörsaal s. o. 

Inhalt In den Übungen wird der Stoff der vorangegangenen Vorlesungen 
anhand ausgewählter Beispiele vertieft und praktisch eingeübt. 

Literaturhinweise Benninghaus, H.: Deskriptive Statistik, VS-Verlag, beliebige Auflage. 

Sahner, H.: Inferenzstatistik, VS-Verlag, beliebige Auflage. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.04., 11.04. oder 12.04.2018 

Anmeldung Die Studierenden werden in der ersten Vorlesungsstunde auf die 
Übungen aufgeteilt; eine Voranmeldung für eine bestimmte Übungs-
gruppe ist nicht möglich. 

Besondere Hinweise Flankierend zu Vorlesung und Übung werden Tutorien angeboten. 

Online-Materialien Zutritt zu den ILIAS-Seiten wird Studierenden gewährt, die sich bis 
spätestens 25.4.2018 in die Teilnehmerliste eingetragen haben. 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

U          
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

  X  

BA SOWI 2012 Modul 4: Sozialwissenschaftliche Methodenlehre 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Sozialwissenschaftliche Methodenlehre: Standardisierte Erhebungs-
methoden 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301180130  

Dozent Thomas Krause, M. A. 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 15:45 – 17:15 

Straße, Hörsaal Keplerstr. 11/K I, M 11.62 

Inhalt Die Veranstaltung gibt einen Überblick über verschiedene For-
schungsdesigns und Datenerhebungsmethoden der empirischen Sozi-
alforschung mit Schwerpunktsetzung auf standardisierte Erhebungs-
methoden. Zu den Inhalten zählen u. a.: 

 Längsschnitt- und Querschnittuntersuchungen 

 Theorien des Befragtenverhaltens 

 Fragebogenkonstruktion 

 Schriftliche, Face-to-face, telefonische und Online-Befragung 

 nicht-reaktive Erhebungsmethoden 

 Experimentaldesign 

Literaturhinweise Literaturempfehlungen und Literaturvorgaben werden in der Veran-
staltung vorgestellt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 12.4.2018 

Anmeldung C@MPUS und zum 1. Veranstaltungstermin 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

K          
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

  X  

BA SOWI 2012 Modul 20: Qualitative Sozialforschung 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Qualitative Sozialforschung I: Qualitative Interviews 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301180170 

Dozentin Kathrin Alle, M. A. 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 11:30 – 13:00 

Straße, Hörsaal Azenbergstr. 12, M 12.11 

Inhalt In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit den methodologischen 
Grundlagen, der Leitfadenentwicklung und der Durchführung quali-
tativer Interviews. Dabei sollen sowohl theoretische Grundlagen als 
auch die praktische Vorgehensweise qualitativer Forschung vermit-
telt werden. Die Teilnehmenden erarbeiten gemeinsam einen Leitfa-
den, führen jeweils ein Interview durch und werten es nach einer 
Einführung mit der Software Maxqda aus. 

 

Inhalte des Seminars: Theoretische Einführung in die Grundlagen qua-
litativer Forschung, leitfadengestützte Interviewformen, Erarbeitung 
von Theorie und Methodik eines Forschungsprojekts zu einem ausge-
wählten Thema, Konstruktion des Leitfadens sowie Durchführung ei-
nes Interviews pro Teilnehmer mit Transkription und Auswertung des 
eigenen Interviews; 

Literaturhinweise  

Beginn 1. Vorlesungswoche: 12.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

U          
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

  X  

BA SOWI 2012 Modul 20: Qualitative Sozialforschung 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Qualitative Sozialforschung II: Qualitative Fallstudien 

Art Lehrveranstaltung Seminar 1, C@MPUS-Nr. 301182410 

Dozent Dr. Gerhard Fuchs 

Tag und Uhrzeit Donnerstag, 8:00 – 9:30 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt Im Seminar werden die folgen Fragen behandelt: 

 Wie unterscheidet sich qualitative und quantitative empiri-
sche Sozialforschung? 

 Welchen theoretischen Stellenwert besitzen qualitative Fall-
studien? 

 Welche Anforderungen methodischer Art müssen qualitative 
Fallstudien erfüllen? 

 Welche methodischen Verfahren können bei qualitativen Fall-
studien angewandt werden? 

 Wie lässt sich die Auswahl von Fällen begründen? 

Lassen sich quantitative und qualitative Vorgehensweisen kombinie-
ren? 

Literaturhinweise FLICK, Uwe 2007: Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. Rein-
beck: Rowohlt. 

KALTHOFF, Herbert/HIRSCHAUER, Stefan/LINDEMANN, Gesa (Hrsg.) 
2008: Theoretische Empirie: zur Relevanz qualitativer For-
schung. Frankfurt a.M.: Suhrkamp. 

Beginn 2. Vorlesungswoche: 19.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R/HA          

  



KVV der Abteilungen für Soziologie, Sommersemester 2018, Stand: 17.4.2018 

Wenn nicht anders angegeben, beginnen alle Lehrveranstaltungen in der 1. Vorlesungswoche. Seite 57 

Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

  X  

BA SOWI 2012 Modul 20: Qualitative Sozialforschung 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Qualitative Sozialforschung II: Diskursanalyse am Beispiel eines 
Windenergiekonfliktes 

Art Lehrveranstaltung Seminar 2, C@MPUS-Nr. 301182420 

Dozenten Dr. Jürgen Hampel & Pia März 

Tag und Uhrzeit Montag, 14:00 – 15:30 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt Die Veranstaltung dient dem Aufbau und der Vertiefung qualitativer 
Methodenkenntnisse im Bereich der sozialwissenschaftlichen Dis-
kursanalyse. Die Studierenden erlernen die theoretischen und metho-
dischen Grundlagen einer soziologischen Diskursanalyse und deren 
Anwendung auf einen geeigneten Untersuchungsgegenstand. Neben 
den methodologischen Charakteristika einer Diskursanalyse werden 
ihre zentralen Arbeitsschritte von der Formulierung eigener For-
schungsfragen über die Datenerhebung, die Wahl einer geeigneten 
Auswertungsstrategie bis hin zur Ergebnisauswertung und Theoriever-
knüpfung vermittelt. Die erlernten Kenntnisse werden dabei im Se-
minarverlauf im Rahmen eigener Analysen zu einem aktuellen, loka-
len Konfliktdiskurs um den Windenergieausbau in Deutschland zur An-
wendung gebracht. 

Literaturhinweise Werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

L          
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Praxis & Überfachliches 
Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

   X 

BA SOWI 2012 modulübergreifend 

BA NF 2012 modulübergreifend 

BA FIFA 2013 modulübergreifend 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  modulübergreifend 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 modulübergreifend 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Magister-, Bachelor-, Master- und Promotions-Kolloquium 

Art Lehrveranstaltung Kolloquium, C@MPUS-Nr. 301180260 

Dozent Prof. Dr. Ulrich Dolata 

Tag und Uhrzeit Dienstag, 15:45 – 17:15 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/3. OG, Raum 36.3.003 

Inhalt Die Veranstaltung knüpft an Einführungen in wissenschaftliches Ar-
beiten an und bietet Hilfestellung bei der Themenfindung, Konzipie-
rung, Recherche und Durchführung von Abschlussarbeiten. Sie ist 
nicht nur, aber insbesondere geeignet für diejenigen, die bei Dr. 
Gerhard Fuchs oder Prof. Dr. Ulrich Dolata ihre Abschlussarbeiten 
schreiben möchten. 

Literaturhinweise  

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

x  x    x    
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

   X 

BA SOWI 2012 modulübergreifend 

BA NF 2012 modulübergreifend 

BA FIFA 2013 modulübergreifend 

B.Sc. / M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  modulübergreifend 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 modulübergreifend 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

- 

Titel Kolloquium für BA- und MA-Absolvent/innen und Promovend/innen 

Art Lehrveranstaltung Kolloquium, C@MPUS-Nr. 301180000 

Dozentin Prof. Dr. Cordula Kropp 

Tag und Uhrzeit Dienstag, 17:30 – 19:00 

Straße, Hörsaal Seidenstr. 36/2. OG, M 36.21 

Inhalt Präsentation und Erörterung laufender Forschungs- und Qualifikati-
onsarbeiten. 

Literaturhinweise  

Beginn 2. Vorlesungswoche: 17.4.2018 

Anmeldung C@MPUS, SOWI-Studierende, die im SoSe 2018 eine Abschlussarbeit 
in der Abteilung Sowi V schreiben, melden sich bitte per Email bis 
15.4. bei Cordula.Kropp@sowi.uni-stuttgart.de an. 

Besondere Hinweise Die Teilnahme ist für alle Kandidat/innen von Abschlussarbeiten in 
SoWi V verpflichtend. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

   X 

BA SOWI 2012 modulübergreifend 

BA NF 2012 modulübergreifend 

BA FIFA 2013 modulübergreifend 

B.Sc. / M.Sc. TPäd modulübergreifend 

BA KOWI modulübergreifend 

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

modulübergreifend 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

modulübergreifend 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  modulübergreifend 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 modulübergreifend 

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

modulübergreifend 

Titel BA-/MA-Absolventen-, Promovenden- und Forschungs-Kolloquium 
„Empirische Sozialforschung“ 

Art Lehrveranstaltung Kolloquium, C@MPUS-Nr. 301180730 

Dozent Prof. Dr. Dieter Urban 

Tag und Uhrzeit Mittwoch, 17:30 – 19:00 

Straße, Hörsaal Seidnstr. 36/4. OG, Raum 36.4.013 

Inhalt Es werden Ideenskizzen und mögliche Themen für BA- und MA-Arbei-
ten erörtert. Zudem berichten Studierende, die ihre BA-/MA-Arbeit 
bereits geschrieben haben, über ihre Erfahrungen mit Themenwahl 
und Themenbearbeitung. 

Literaturhinweise  

Beginn 2. Vorlesungswoche: 18.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

   X 

BA SOWI 2012  

BA NF 2012  

BA FIFA 2013  

B.Sc. / M.Sc. TPäd  

BA KOWI  

BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  

Lehramt Politik / Wirtschaft 2010 
(GymPo) 

 

Titel Promotions-Kolloquium 

Art Lehrveranstaltung Kolloquium (Blockveranstaltung), C@MPUS-Nr. 301180010 

Dozent Prof. Dr. Ortwin Renn 

Tag und Uhrzeit 17. + 18.9.2018, 9:00 – 17:15 Uhr 

Straße, Hörsaal IBZ, S-Vaihingen 

Inhalt Doktoranden stellen ihre Arbeiten vor und erhalten Rückmeldung 
von allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen des Kolloquiums. 

Literaturhinweise  

Beginn 17.9.2018 

Anmeldung Bitte verbindliche Anmeldung bis zum 1.7.2018 per E-Mail bei sarah-
kristina.wist@zirius.uni-stuttgart.de 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien  

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 
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Infos zu „SQ-Veranstaltungen, überfachlich“, BA SOWI (1-Fach) 
 

Sie finden weitere Infos zu den Schlüsselqualifikationen (SQ) online in 

C@MPUS. 

Sie müssen im BA-SOWI-Studium SQ-Veranstaltungen im Gesamtumfang 

von 12 LP belegen. Dabei dürfen keine sozialwissenschaftlichen Veran-

staltungen gewählt werden. Auch sind 3 SQ-LP im naturwissenschaftlich-

technischen Bereich zu erwerben. 

Nähere Infos zu den Sie interessierenden SQ-Veranstaltungen entnehmen 

Sie bitte den Veranstaltungsbeschreibungen in C@MPUS oder Sie fragen 

direkt bei der Dozentin/bei dem Dozenten nach. 

Das KVV des Instituts für Sozialwissenschaften (SOWI), Abteilungen für 

Soziologie, enthält keine fachübergreifenden SQ-Veranstaltungen für 

Studierende BA SOWI, da diese Veranstaltungen nicht vom SOWI-Institut 

angeboten werden. 
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